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Sommerferien dahoam?
Liebe Waldkraiburgerinnen, liebe Waldkraiburger,

endlich ist es geschafft!
Das Schuljahr 2020/2021 ist zu Ende. Die Waldkraiburger Schülerinnen und Schüler ha-
ben in diesem Jahr sehr viel geleistet. Ob im Home-Schooling, im Wechsel- oder auch 
im Präsenzunterricht, ihr wart fleißig und habt euch von Corona das Schuljahr nicht 
vermiesen lassen. Deswegen habt ihr nun die Sommerferien mehr als verdient.

Normalerweise werden die Sommerferien gerne genutzt um in die weite Welt zu 
reisen. Im letzten Jahr sind viele Waldkraiburger zu Hause geblieben und haben fest-
gestellt, wie schön auch Urlaub dahoam sein kann. Dank der Impfung ist das Reisen 
inzwischen wieder leichter möglich. Wie handhaben Sie es in diesem Jahr? Verreisen 
Sie oder machen Sie Urlaub dahoam?

Ob am Strand oder zu Hause. Urlaub ist überall schön. Wenn das Wetter mitspielt, auch 
in unserem Waldbad. Ab sofort ist der Zutritt dort wieder ohne vorherige Reservierung 
möglich. Sie können also jederzeit spontan ins Waldbad gehen. Ich wünsche Ihnen 
ganz viel Spaß dort.

Auch wir sind vom Unwetter zwar nicht verschont geblieben, aber glücklicherweise 
noch glimpflich davon gekommen. Sturm und Hagel hielten nicht nur jeden einzel-
nen von uns, sondern ganz besonders auch die Waldkraiburger Feuerwehren in Atem. 
Nicht nur, dass unsere Feuerwehrler selbstlos im Stadtgebiet Keller auspumpten und 
Bäume von Straßen entfernten, sie haben zusätzlich eine Spendenaktion für die be-
sonders hart getroffenen Regionen in Nordrhein-Westfahlen ins Leben gerufen und 
die Spenden persönlich hingefahren. Für so viel Engagement möchte ich meinen ganz 
persönlichen Dank aussprechen.

Hoffen wir darauf, dass der Sommer uns noch ein paar schöne Sonnenstunden beschert.

Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Robert Pötzsch 
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Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren
Um ihre hohen Geburtstage gebührend zu ehren, erhalten Waldkraiburger Bürger ab 
dem 75. Geburtstag alle fünf Jahre einen Brief mit Glückwünschen von Erstem Bürger-
meister Robert Pötzsch. 
Darüber hinaus werden die Geburtstage ab diesem Alter alle fünf Jahre in der Zeitung 
veröffentlicht. Zudem besucht Erster Bürgermeister Robert Pötzsch oder einer seiner 
Vertreter die Jubilare ab dem 80. Geburtstag alle fünf Jahre zu Hause um ihnen persön-
lich zu ihrem Ehrentag zu gratulieren.
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages oder keinen Besuch des Ersten 
Bürgermeisters wünschen, so lassen Sie uns dies gerne wissen und melden Sie sich im 
Bürgermeisterbüro unter 08638/959-250.

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtrats- und Ausschuss-
sitzungen im September

Dienstag, 7. September 2021
Ferienausschuss

Beginn des öffentlichen Teils ist um 18 Uhr voraussichtlich im großen Saal im Haus der 
Kultur. Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar.

Bitte beachten Sie: 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 08638/959-250. Bis auf Weiteres besteht wäh-
rend der Stadtrats- und Ausschusssitzungen eine FFP2-Maskenpflicht. Außerdem wird 
ein Nachweis über ein negatives Testergebnis für Besucher benötigt.© pixabay

Stadt Waldkraiburg

Endlich wieder Nachmittagskino
Nach monatelanger Pause geht es weiter
Aufgrund von Corona wird es keine freie Platzwahl geben, sondern feste Sitzplätze, 
damit die vorgeschriebenen Abstände sicher eingehalten werden können. Kaffee 
& Kuchen wird natürlich auch wieder ab 13.30 Uhr vor dem Film ermöglicht. Es wird 
darum gebeten, die Abstände einzuhalten. Bis zu zehn Personen dürfen bei der aktu-
ellen Inzidenz zusammensitzen. Besucherdaten-Fragebögen müssen vorab ausgefüllt 
werden. Trotz ein paar Regeln möchte das Team das Nachmittagskino wieder anbieten 
wie gewohnt jeden 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr zum Ticketpreis von 4,50 €. Bitte 
unbedingt vorab reservieren oder die Tickets vor dem Vorstellungstag online oder an 
der Kinokasse kaufen. So ist der Überblick besser und das Hygienekonzept kann gezielt 
umgesetzt werden.

18. August, Weißbier im Blut
Früher war Kommissar Kreuzeder der beste Kommissar des Morddezernates Niederbay-
ern, doch diese glorreichen Tage liegen mittlerweile 20 Jahre zurück. Inzwischen klärt 
Kreuzeder kaum noch einen Fall auf. Er hat nämlich das Gefühl, dass es mit der Mensch-
heit sowieso zu Ende geht – was soll er da noch groß machen? Also trinkt er sich lieber 
im Wirtshaus einen an, statt zu arbeiten, und flirtet mit der Kellnerin Gerda. Den Mord-
fall auf dem hochverschuldeten Holznerhof übernimmt er entsprechend widerwillig. 
Doch als Kreuzeders Vorgesetzter ihm den Fall entzieht und an den jungen Kollegen 
Klotz übergibt, während Kreuzeder selbst zur Berufstauglichkeitsprüfung bei Frau Dr.
März abkommandiert wird, wird der Kommissar doch noch bei seinem früheren Berufs-
stolz gepackt. Jetzt will er den mysteriösen Fall um jeden Preis aufklären…

15. September, Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen
Die 27-jährige Ukrainerin Marija kommt nach Deutschland in der Hoffnung, mit dem 
dort verdienten Geld ihre Familie in der Heimat ernähren zu können. Eine Anstellung 
findet sie schließlich als Pflegerin: Sie soll sich rund um die Uhr um den demenzkran-
ken Curt kümmern. Das allein ist schon keine leichte Aufgabe, doch erschwert wird sie 
durch die Kontrollsucht von Curts Tochter Almut, die sich schon bald als unausstehlich 
entpuppt. Aber dann hat Almut einen Autounfall und Marija ist nun komplett allein 
mit Curt, der langsam beginnt, sie für seine verstorbene Frau Marianne zu halten. Weil 
es ihrem Patienten sichtlich gut tut, spielt Marija das Spiel kurzerhand mit. Weil Almut 
nicht mehr da ist, schaut nun Curts Sohn Philipp immer mal nach dem Rechten bei den 
beiden. Doch Philipp ist mehr an Marija als an Curt interessiert - und seine Annähe-
rungsversuche werden für die junge Frau immer schwerer zu ignorieren...
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Das neue Fahrzeug kann die Feuerwehr für verschiedenste Zwecke einsetzen.

Für ihr 25- bzw. 40-jähriges Dienstjubiläum ehrte Erster 
Bürgermeister Robert Pötzsch gemeinsam mit dem Per-
sonalratsvorsitzenden Thomas Hundhammer und den 
Abteilungsleitern Stefan Süße und Carsten Schwunck 
fünf Mitarbeiterinnen der Stadt Waldkraiburg.

Rosalyn Sabo ist seit 1995 als hochgeschätztes Mitglied 
der Lehrerteams an der Sing- und Musikschule der Stadt 
Waldkraiburg tätig. Sie ist eine besonders einsatzfreu-
dige und zuverlässige Lehrerin und Kollegin, die alle 
Altersstufen, vom Vorschulalter bis zu den Senioren sehr 
geduldig, einfühlsam und erfolgreich unterrichtet.

Seit 1996 sorgt Lydia Jurk dafür, dass es im Rathaus im-
mer sauber ist. Sie unterstützt seit 25 Jahren als Reini-
gungskraft das Team der Stadt Waldkraiburg. Sie ist eine 
fleißige und zuverlässige Kollegin.

Klara Kling ist aus dem heutigen Ordnungsamt nicht 
mehr wegzudenken. Seit 1996 ist sie bei der Stadt Wald-
kraiburg tätig und zählt seit 1998 zum Team des Ord-
nungsamtes. Die zuverlässige, gewissenhafte Kollegin 
wird gerne auch als gute Fee des Volksfestes bezeichnet, 
denn sie kümmert sich im Hintergrund darum, dass alles 

funktioniert.

Seit 40 Jahren ist Ute Vetter im öffentlichen Dienst tätig, 
seit 2001 in der Waldkraiburger Stadtverwaltung. Ihre 
Ausbildung zur Kommunalbeamtin absolvierte sie bei 
der Stadt Köln, wo sie auch bis 2001 arbeitete, bevor sie-
als Fachbereichsleiterin Liegenschaften nach Waldkrai-
burg wechselte. Wir schätzen Frau Vetters engagierte, 
sachliche, kooperative, hilfsbereite und freundliche Art.

Regina Steinmüller ist seit 1981 Teil des Teams der Wald-
kraiburger Stadtverwaltung. Zunächst unterstützte sie 
die Finanzverwaltung bevor sie 1998 in das Personalamt 
wechselte. Sie ist stets zuverlässig, fleißig, motiviert, 
mitdenkend, bereichernd kritisch, emotional, empa-
thisch, nah bei den Leuten, auf der Höhe der Zeit, flexi-
bel, willensstark, hilfsbereit und einsatzfreudig.

Bürgermeister Robert Pötzsch bedankte sich im Namen 
der Stadtverwaltung für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit, die sich hoffentlich noch fortsetzen wird und 
wünschte für die private und berufliche Zukunft alles 
Gute. 

Stadt Waldkraiburg

Langjährige Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung geehrt

Gemeinsam mit Personalratsvorsitzendem Thomas Hundhammer (hin-

ten links) bedankte sich Erster Bürgermeister Robert Pötzsch bei den Mit-

arbeiterinnen für die gute Zusammenarbeit.

Stadt Waldkraiburg

Geburtsbaumpflanzen auch 2021 online

Am 24. Juni war es wieder soweit: Das alljährliche Geburtsbaumpflanzen stand auf 
dem Programm. Erster Bürgermeister Robert Pötzsch, Zweiter Bürgermeister Anton 
Kindermann und Dritte Bürgermeisterin Karin Bressel mussten zwar dieses Jahr auf 
die Verstärkung von der Referentin für Familie, Kinderbetreuung und Schulen Christine 
Graupner verzichten, aber auch zu dritt meisterten sie dank einiger kleiner Helfer der 
städtischen KiTas Kunterbunt und am Kalander das Pflanzen der Winterlinde im Wald-
kraiburger Stadtpark mit Bravour. Auch heuer filmte ein Kamerateam mit, damit die 
Familien und ihre Neugeborenen des Geburtenjahrgangs 2020, wenn nicht physisch, so 
zumindest virtuell dabei sein können. Zusätzlich wartete im Rathaus wieder ein Will-
kommensgeschenk auf unsere neuen Bürger.
Falls Sie das Video noch nicht gesehen haben sollten, schauen Sie doch auf unserem 
städtischen YouTube-Kanal vorbei oder unternehmen Sie einen kleinen Spaziergang 
zur großen Wiese im Stadtpark, wo die Bäume der Geburtsjahrgänge 2014 bis 2020 
wachsen und gedeihen.

Stadt Waldkraiburg

Neuer Kommandowagen für die 
Feuerwehr
Seit Anfang Juli fährt die Feuerwehr einen neuen Kommandowagen. Der neue VW Cad-
dy Maxi mit dem Namen Florian Waldkraiburg 10/1 ist ein Allroundfahrzeug. Er soll 
unter anderem für Erkundungen von Einsatzstellen, als Sicherungsfahrzeug bei ver-
schiedensten Veranstaltungen, zum Transport von Einsatzkräften und Einsatzmitteln, 
für Besorgungsfahrten der Gerätewarte und Fahrten der Jugendfeuerwehr eingesetzt 
werden. Die Gesamtkosten für Anschaffung und Ausrüstung belaufen sich auf 36.700 
Euro, wovon 5.000 Euro aus einem Zuschuss der Stadt kommen. Die restliche Summe 
wurde vom Feuerwehrverein Waldkaiburg e.V. finanziert. 
Die Stadt Waldkraiburg wünscht der Feuerwehr und allen Feuerwehrleuten allzeit gute 
Fahrt mit dem neuen Kommandowagen.
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Stadt Waldkraiburg

„Waldkraiburg blüht auf“: Es gibt wieder Blumen für Waldkraiburg
Im letzten Jahr war sie ein voller Erfolg: Unsere Aktion 
„Waldkraiburg blüht auf“. Nach nur wenigen Minuten 
waren die Blumenzwiebeln ausgeben und in diesem 
Frühjahr blühten 25.000 Tulpen, Schneeglöckchen, 
Frühlingsknotenblumen auf unseren öffentlichen Grün-
flächen. Damit Waldkraiburg auch im nächsten Jahr wie-
der aufblüht, verteilt die Stadt wieder Blumenzwiebeln 
für unsere Waldkraiburger.

Tulpen, Schneeglöckchen, und Frühlingsknotenblumen 
werden am Montag, 4. Oktober um 18 Uhr in der KuBar 
im Haus der Kultur kostenlos verteilt. Diese sollen dann 
zeitnah auf öffentlichen Grünflächen, z.B. Parks, Grün-
streifen entlang der Straßen, am Schulgelände, rund um 
die KiTa, etc. ausgebracht werden. 

Neben den Zwiebeln, gibt es auch eine Anleitung sowie 
einen Vorschlag, wo die Blumen gepflanzt werden kön-
nen. Wichtig ist, dass die Blumenzwiebeln nicht tiefer 
als ihr doppelter Durchmesser vergraben werden. Dazu 
muss einfach nur die Grasnarbe mit einer kleinen Schau-
fel angehoben werden, dann werden mehrere Zwiebeln 
in das Loch gelegt und die Grasnarbe wieder verschlos-
sen. Im Frühjahr erwachen die Blumen dann zum Leben.

Sie haben an diesem Tag keine Zeit, möchten aber trotz-
dem an unserer Aktion teilnehmen? 
Dann können Sie anschließend, solange der Vorrat reicht, 
noch Blumenzwiebeln im Bauhof abholen.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin zur Ab-
holung bei Frau Sax unter der Telefonnummer 08638 / 
948 – 4374.

Gruppen, die einen größeren Bedarf haben, können 
diesen vorab bei Frau Heinold-Peste (08638 / 959-1741,  
b i r g i t . h e i n o l d - p e s t e @ w a l d k r a i b u r g . d e ) 
oder bei Frau Ringhut (08638 / 959-270, 
sabine.ringhut@waldkraiburg.de) anmelden. 

Auch dieses Jahr gibt es Blumenzwiebeln für Waldkraiburg

Stadt Waldkraiburg

Einfach mal „Danke“ sagen...
...für die Hilfe, die für uns so selbstverständlich ist.
Wenn`s brennt, kommt die Feuerwehr. Sie kommt bei schweren Unfällen. Sie kommt 
bei Hochwasser und schweren Unwettern. Sie kommt, wenn Menschen aus Gefahr ge-
rettet werden müssen. Die Feuerwehr kommt immer. Unvorstellbar, wenn es nicht so 
wäre.

Für uns ist das selbstverständlich. Und jeder erwartet auch ganz selbstverständlich, 
dass ihm im Notfall geholfen wird. Wer denkt eigentlich daran, dass die Feuerwehrleu-
te der Stadt Waldkraiburg alle freiwillig und ehrenamtlich kommen? Wer denkt daran, 
welch große körperliche und seelische Belastung Feuerwehrleute auf sich nehmen? 
Selbstverständlich ist das ganz und gar nicht.

Auch bei den letzten Unwettern am 22. und 29. Juni mit Hagel und Starkregen waren 
die Feuerwehleute zur Stelle und halfen überflutete Straßen, Keller und Tiefgaragen 
auszupumpen, Äste und umgestürzte Bäume von der Straße zu räumen und entlaufene 
Kälber einzufangen. Die Feuerwehren der Stadt Waldkraiburg wurden an diesen beiden 
Tagen zu mehr als 100 Einsätzen gerufen. 

Auf diesem Weg möchten wir an all diesen freiwilligen Helfern ein herzliches „Vergelt`s 
Gott“ sagen.
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Noch ist die Stadtverwaltung in diesem Gebäude untergebracht, doch die Vorbereitungen für das neue Verwal-

tungsgebäude laufen bereits.

Stadt Waldkraiburg

Neubau des Rathauses
Auswahl der am Wettbewerb berechtigten Büros
Erfreulicherweise haben sich 69 Büros für 
die Teilnahme am Wettbewerb Neubau 
des Rathaus Waldkraiburg mit Neugestal-
tung des Rathausumfelds - Gebäude und 
Innenräume mit Freianlagen und Bebau-
ungsplan beworben. Nach Bewertung 
der eingereichten Bewerbungen anhand 
der bekannt gemachten Auswahlkrite-
rien, haben 53 Bewerbergemeinschaf-
ten die höchste Punktzahl erreicht und 
konnten zur Teilnahme am Wettbewerb 
aufgefordert werden. Insgesamt werden 
maximal 15 Teilnehmer zum Wettbewerb 
zugelassen. Vier der Büros wurden durch 
die Stadt Waldkraiburg als feste Teilneh-

mer gesetzt. 
Aufgrund von Punktegleichheit konnte 
keine weitere Differenzierung anhand der 
Kriterien erfolgen, sodass unter diesen 
Bewerbern für die restlichen elf Plätze 
das Los entschied.
Die ausgewählten Büros wurden be-
nachrichtigt und hatten am Montag, 
den 26. Juli die Gelegenheit, Rückfragen 
zum Wettbewerb an den Auslober und 
an die Fach- und Sachjury zu stellen. Im 
Anschluss begann für die Büros die Phase 
der Entwurfsfindung, deren Ergebnisse 
im November gespannt erwartet werden.

Stadt Waldkraiburg

Tag des offenen Denkmals

Zum 28. Mal findet am Sonntag, 12. Sep-
tember der deutschlandweite Tag des 
offenen Denkmals statt. Das Stadtarchiv 
Waldkraiburg ist in diesem Jahr bereits 
zum neunten Mal mit dabei und hat fol-
gendes Programm zusammengestellt:

Es werden Führungen in der Filialkirche 
Sankt Erasmus im Ortsteil St. Erasmus, 
jeweils um 14 Uhr und 15 Uhr mit Stadt-
archivar Konrad Kern angeboten. Die 
Führungen im reich ausgestatteten Got-
teshaus mit Kunstwerken von der Gotik 
bis zum Rokoko dauern etwa eine Stun-
de. Speziell werden auch die Decken-
gemälde, die 1770, also vor 250 Jahren 
erstellt wurden, genauer erläutert.
Ergänzend dazu wird in der Kirche eine 
kleine Dokumentation mit insgesamt 
38 bestehenden und früheren Kirchen 
und Kapellen mit Erasmus-Patronaten 
im gesamten deutschsprachigen Raum 
präsentiert.
Die Führungen und Besichtigungen sind 
kostenlos. Die Hygiene-Vorschriften sind 
zu beachten. Vor dem Kirchenfriedhof 
gibt es Parkplätze. 

Stadt Waldkraiburg

Private Hecken auf öffentlichen Flächen
Bitte beachten
In letzter Zeit gehen bei der Stadtverwal-
tung immer wieder Hinweise ein, dass 
bei einigen Grundstücken im Stadtgebiet 
Hecken, Bäume und Sträucher in die Geh-
wege bzw. Fahrbahnen hineinwachsen, 
Zweige zu tief über den Verkehrsflächen 
herabhängen, sowie Beschilderungen 
und Straßenbeleuchtungen von den An-
pflanzungen verdeckt werden. Es kommt 
dadurch zu Behinderungen für Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere für die Kehrma-
schine und die Fahrzeuge der Müllabfuhr. 
Form- und Pflegeschnitte sind ganzjährig 
erlaubt. Es dürfen also Zuwächse an den 
Pflanzen entfernt und diese wieder in 
Form gebracht werden. Trotzdem sollte 
man auf brütende Tiere hierbei besonders 

Rücksicht nehmen.
Die Stadtverwaltung bittet daher Eigen-
tümer und Bewohner von an öffentliche 
Straßen (einschließlich Gehweg und Rad-
weg) angrenzenden Grundstücken, ihre 
Pflanzen regelmäßig zuzuschneiden und 
sie in einem Zustand zu halten, in dem sie 
die Sicherheit des Verkehrs nicht beein-
trächtigen. 
Diese Arbeiten können Sie entweder 
selbst ausführen oder einen Fachbetrieb 
beauftragen – wichtig ist nur, dass die 
Pflanzen nicht über die Grundstücks-
grenze hinausragen (z.B. bei einer Hecke) 
bzw. die lichte Höhe von 2,50 m über dem 
Gehweg und von 4,50 m über der Fahr-
bahn freigehalten wird.

© pixabay

Bürgerversammlungen 2021

Bei der Bürgerversammlung bekommt jeder Bürger die Möglichkeit, seine Stimme 
zu erheben und Einfluss auf die Entwicklungen der Stadt zu nehmen. In diesem Jahr 
sind die Bürgerversammlungen, soweit es im Rahmen der Pandemie-Regelungen 
möglich ist, wieder als Vorort-Veranstaltungen geplant. Die Versammlungen finden 
am Montag, 11. Oktober um 19 Uhr im Haus der Kultur bzw. am Donnerstag, 14. 
Oktober um 19 Uhr in der Ebinger Alm statt. Weitere Informationen zu den Bürger-
versammlungen sind in der Oktoberausgabe oder ab September auf der städtischen 
Homepage unter www.waldkraiburg.de nachzulesen.
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Die Earth Night ist ein Ereignis, bei der Menschen versuchen, für wenigstens eine Nacht 
im Jahr das menschengemachte Kunstlicht so weit wie möglich zu reduzieren. Diese 
findet immer zum September-Neumond statt.
Anders als bei der Earth Hour im März, bei der das Licht für nur eine Stunde abgeschaltet 
wird, um symbolisch auf den Klimaschutz aufmerksam zu machen, wird bei der Earth 
Night im September (7. September) eine ganze Nacht – ab 22 Uhr – das Licht reduziert.
Die Aktion will auf die exzessive Nutzung von nächtlichem Kunstlicht und seinen Fol-
gen für Mensch, Umwelt und Natur aufmerksam machen. Sinnlos leuchtendes sowie 
fehlgelenktes Licht sind pure Energieverschwendung und schaden dem Klima. Das 
ist bekannt. Kaum bekannt ist, was Licht darüber hinaus noch alles anrichtet: Es lässt 
den Sternenhimmel verblassen und macht den Schlaf weniger erholsam. Es irritiert 
Pflanzen und lenkt Vögel auf ihre Zugrouten fehl. Es tötet im Sommer milliardenfach 
Insekten, die uns und der Natur dann als Bestäuber sowie den meisten Tieren als Haupt-
nahrungsquelle fehlen. Ganze Ökosysteme geraten wegen dieser sogenannten Licht-
verschmutzung aus dem Takt.
Die Earth Night ist ein Initiative von „Paten der Nacht“ – einer in Deutschland ansässi-
gen überparteilichen Vereinigung Ehrenamtlicher, die sich für den Schutz der Nacht und 
die Eindämmung der Lichtverschmutzung durch Aufklärungsarbeit und Best-Practice-
Beispiele einsetzt. Die Earth Night wurde im Sommer 2020 ins Leben gerufen und hatte 
am 17. September 2020 Premiere.

Das Gute ist, dass jeder bei der Earth Night am 7. September mitmachen kann!
Und wenn man einfach nur die Vorhänge schließt. Auch das reduziert den Lichteintrag 
in die Nacht. Und wer draußen nicht gleich alles komplett abschalten will, kann zumin-
dest die Lichtmenge reduzieren. Einfach eine schwächere Lampe einschrauben oder 
einen Bewegungsmelder installieren, der das Dauerlicht beendet oder das Licht besser 
ausrichten durch Neigung des Strahlers in Richtung Boden (wo das Licht ja eigentlich 
hingehört). Hier helfen auch geschirmte oder LED-Reflektorlampen oder wenigstens 
die Lichtfarbe zu ändern. Denn gelbliches Licht (warmweiß, „amber“) sorgt für eine 
dunklere Nacht und zugleich weniger Insektentote als bläuliches.

Außenlicht aus
Alle Lichtquellen, die nicht unerlässlich der Sicherheit dienen, abschalten (bzw. zumin-
dest teilabschalten). Also z.B. Schaufenster- und Werbebeleuchtung sowie Tür-, Haus-, 
Objekt-, Fassaden- und auch Gartenbeleuchtung.

Jalousien schließen
Niemand muss während der Earth Night zu Hause im Dunklen sitzen. Denn es reicht 
schon, einfach die Jalousien, Rollos oder Vorhänge an den Fenstern zu schließen. So 
wird die Nacht auch dunkler.

Stadt Waldkraiburg

Earth Night

Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Wie viele öffentliche Proben finden im September im Stadtpark statt?

Antwort:                4     6

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________ Ort:  ____________________________________________

Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. 
Einsendeschluss: 1. Oktober 2021. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer 
Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.
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Stadt Waldkraiburg

Neuer STADTRADEL-Rekord: Waldkraiburg radelt 77.979 Kilometer
Was für ein unglaublicher Erfolg! Nach 21 Tagen beim diesjährigen STADTRADELN 
standen 77.979 Kilometer (2020: 51.445 Kilometer) auf dem Tacho der Stadt Wald-
kraiburg. Damit übertrifft die Stadt das selbstgesteckte Ziel von 50.000 Kilometern um 
fast 30.000 Kilometer. Möglich gemacht haben das 290 fleißige Radler in 27 Teams, 
die von 11. Juni bis 1. Juli fleißig für das Projekt des Klima-Bündnises in die Pedale 
getreten sind. Damit belegt Waldkraiburg zum fünften Mal in Folge den ersten Platz in 
der Landkreiswertung (Mühldorf: 42.335 Kilometer, Ampfing 22.312 Kilometer, Haag 
i. OB 20.205 Kilometer).

Die diesjährige Abschlussveranstaltung fand coronabedingt im kleinen Kreis statt. Die 
Stadt ehrte auch in diesem Jahr die drei besten Einzelradler (1. Platz 300 Euro Wald-
kraiburger Gutscheine, 2. Platz 150 Euro Waldkraiburger Gutscheine, 3. Platz 50 Euro 
Waldkraiburger Gutscheine), den besten Verein (200 Euro) sowie die beste Schule (200 
Euro). Neu war in diesem Jahr, dass nicht die beste Schulklasse sondern Gesamtschule 
gewertet wurde. So konnten auch Eltern teilnehmen und Schulen sich für das Schul-
radeln anmelden. Zudem verloste die Stadt unter allen Teilnehmern 2 x Gutscheine für 
je zwei Eintrittskarten für eine Veranstaltung im Haus der Kultur. 

Die Stadt Waldkraiburg gratuliert in diesem Jahr:

Einzelwertung

1. Platz Michael Schummer jun., 1.865 Kilometer
2. Platz Peter Klein. 1.648 Kilometer
3. Platz Nicolas Gkotses 1.531 Kilometer

Vereinswertung

1. Platz Reha-Sportverein Waldkraiburg e.V. 23.838 Kilometer, 
2. Platz Katholischer Pfarrverband Waldkraiburg 10.962 Kilometer
3. Platz VfL Waldkraiburg – TRIandBIKE 3.973 Kilometer

Schulwertung

1. Platz Gymnasium Waldkraiburg 7.746 Kilometer
2. Platz Grundschule an der Beethovenstraße 5.573 Kilometer
3. Platz Grundschule an der Graslitzer Straße 418 Kilometer

Der Reha-Sportverein toppte sein Ergebnis vom letzten Jahr mit gut 5.000 Kilometern. 

Die Kilometer sind beim Stadtradeln natürlich nicht das Wichtigste. Vielmehr ging es 
bei der Aktion darum, etwas für seine Gesundheit zu tun, den Kopf frei zu bekommen, 
Spaß zu haben, fit zu werden und etwas für den Erhalt der Umwelt beizutragen. Umso 
mehr freut es Bürgermeister Robert Pötzsch, dass einige Teilnehmer wieder von ihren 
schönen Erlebnissen berichteten. So auch der Katholische Pfarrverband Waldkraiburg, 
dessen jüngster Teilnehmer, der 4-jährige Johannes, ganze 49 Kilometer radelte. 

Ein abgemeldetes Fahrzeug, wie dieses auf dem Bild rechts, darf nicht in öffentlichem Verkehrsraum, also bei-

spielsweise auf einem öffentlichen Parkplatz geparkt werden.

In letzter Zeit wurden im Stadtgebiet von Waldkraiburg wieder vermehrt abgestellte 
und abgemeldete Fahrzeuge festgestellt. Es ist untersagt, solche Fahrzeuge im öffent-
lichen Verkehrsraum stehen zu lassen, unter anderem, weil diese Fahrzeuge nicht ver-
sichert sind.
Sollten Sie ein Fahrzeug ohne Kennzeichen bzw. mit entstempeltem Kennzeichen se-
hen, geben Sie doch bitte der Stadtverwaltung (08638/959-106) Bescheid. 

Steht das Fahrzeug auf einem Privatparkplatz bzw. -gelände ist der jeweilige Grund-
stückseigentümer der richtige Ansprechpartner. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Erster Bürgermeister Robert Pötzsch (rechts) ehrte die besten Waldkraiburger Radler für ihre Leistung.

Stadt Waldkraiburg

Abgestellte und abgemeldete Fahrzeuge auf öffentlichen Flächen
Bitte um Beachtung und Unterstützung
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Stadt Waldkraiburg

Aktuelle Stellenausschreibungen

© Reinhard Feldrapp, Naila

Stadtbau Waldkraiburg GmbH

Regierung von Oberbayern fördert Mo-
dernisierung von 143 Mietwohnungen
Die Stadtbau Waldkraiburg GmbH modernisiert am Münchner Platz und in der Erzge-
birgsstraße in Waldkraiburg insgesamt 143 Mietwohnungen aus den 60er Jahren. Dazu 
hat die Regierung von Oberbayern aus dem Modernisierungsprogramm des Freistaates 
Bayern Fördergelder in Höhe von 21,1 Millionen Euro bewilligt. Davon werden 926.700 
Euro als Zuschuss, der Rest als zinsverbilligte Darlehen ausbezahlt.
Im Rahmen dieser Modernisierungsmaßnahme erfolgt eine vollständige Dämmung 
der Gebäudehüllen. Ergänzend dazu werden neue Fenster und Balkone eingebaut. Die 
Heizungsanlage soll auf Fernwärme umgestellt und eine Lüftungsanlage eingebaut 
werden. Insgesamt kann dadurch die Effizienzhaus-Stufe 70 der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) erreicht werden. Um für Senioren und Menschen, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind, attraktiven und möglichst barrierefreien Wohnraum zu schaffen, 
werden die Wohnungszuschnitte verbessert und Aufzüge eingebaut, die größtenteils 
auf die Zwischenpodeste, sofern möglich aber direkt auf die Geschossebene führen.
Für das Jahr 2021 stehen der Regierung von Oberbayern als Bewilligungsstelle bisher 
rund 28 Millionen Euro für Modernisierungsmaßnahmen aus Mitteln des Freistaates 
Bayern sowie Darlehen der Landesbodenkreditanstalt mit Unterstützung der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau zur Verfügung. Gefördert werden die Erhöhung des Gebrauchs-
werts von Wohnraum, zum Beispiel durch eine Verbesserung des Wohnungszuschnitts, 
die Anhebung der allgemeinen Wohnstandards, unter anderem durch die Schaffung 
von Gemeinschaftsanlagen und die Neugestaltung des Wohnumfelds, sowie Energie 
sparende Maßnahmen, insbesondere durch eine Erneuerung der Heizungstechnik, den 
Austausch der Fenster oder die Verbesserung des Wärmeschutzes.
Von der Förderung im Bayerischen Modernisierungsprogramm profitieren Mieter und 
Vermieter. Mit der Förderung soll u.a. der Gebrauchswert von Wohnraum erhöht, die 
allgemeinen Wohnverhältnisse verbessert, Energie eingespart und sozialverträgliche 
Mieten nach der Modernisierung sichergestellt werden.

Die Bunte Seite

Kinder-Rätsel
Wie viele Kinder-„W“s findet ihr?
In dieser Ausgabe der Stadtinfo sind jede Menge kleiner Waldkraiburger Kinder „W“s 
versteckt. Wer findet sie alle? Wie viele „W“s könnt ihr in dieser Ausgabe finden? Schi-
cke uns die richtige Anzahl bis spätestens 13. September an stadtinfo@waldkraiburg.
de und gewinne mit etwas Glück einen coolen Preis. Es gelten nur „W“s, die genau so 
aussehen, wie das hier rechts unten. Das zählt natürlich dazu.
Viel Glück!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Vergütung in bar ist 

nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im 

Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesen-

det haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumenta-

tion und Gewinnerbenachrichtigung.

Waldbad Waldkraiburg

Keine Terminbuchung erforderlich
Die Stadtwerke Waldkraiburg weisen darauf hin, dass für den Zugang zum Waldbad 
keine Terminbuchung erforderlich ist. Alle Besucher können ohne vorherige Anmel-
dung das Waldbad betreten.
Die zu Beginn der Waldbadsaison noch vorgeschriebene pandemiebedingte Termin-
buchung ist seit mehreren Wochen nicht mehr verpflichtend. Spontanbesuche wa-
ren bisher schon ohne vorherige Terminbuchung möglich. Um den Waldbadzugang 
künftig noch einfacher und übersichtlicher für die Gäste zu gestalten, wird das noch 
auf freiwilliger Basis weiterbetriebene Buchungssystem nunmehr eingestellt. Damit 
wird die Unsicherheit unserer Gäste beseitigt, ob der Waldbadzutritt ohne vorheri-
ge Terminbuchung möglich ist. Aufgrund der eingeschränkten Reisemöglichkeiten 
wollen wir allen einen unbeschwerten und einen möglichst einfachen Waldbadbe-
such vor allem auch in der Ferienzeit anbieten. Die Stadtwerke freuen sich weiterhin 
auf eine hohe Besucherzahl bei hoffentlich stabilerem Hochsommerwetter. 

ErziEhEr*in (m/w/d) und 

KindErpflEgEr*in (m/w/d)

in städtischer KiTa zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung über das Bewerbermanagementportal auf unserer Homepage 
unter www.waldkraiburg.de/karriere oder als PDF an bewerbung@waldkraiburg.de

Die Ausschreibung sowie das vollständige Anforderungsprofil finden Sie unter  
„Karriere“ auf www.waldkraiburg.de. 

Voll- und Teilzeit städtische KiTa Jetzt bewerben!

Ausbildung ab September 2022 -
VerwAltungsfAchAngestellte*r (m/w/d) 

Schicke uns Deine Bewerbung bis zum 15. August 2021 über das Bewerbermanagementportal auf 
unserer Homepage unter www.waldkraiburg.de/karriere  

oder als PDF an ausbildung@waldkraiburg.de

Die Ausschreibung sowie das vollständige Anforderungsprofil finden Sie unter  
„Karriere“ auf www.waldkraiburg.de. 

Azubis gesucht 3 Jahre Jetzt bewerben!
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„Zukunft fair gestalten“ – unter diesem Motto finden dieses Jahr wieder die bundes-
weiten Fairen Wochen statt. Und das schon zum 20. Mal!
In Waldkraiburg engagiert sich seit fast 30 Jahren der Eine-Welt-Laden „Steg“ für den 
Fairen Handel.
Damit sollen die Lebens- und Arbeitsbedingungen für Menschen entlang der Lieferket-
te verbessert werden. Er macht auf Ungerechtigkeiten im Welthandel aufmerksam und 
zeigt, wie Handel unter Berücksichtigung sozialer und ökologischer Kriterien erfolg-
reich sein kann. Auf Initiative von EWIM (Eine-Welt-Initiative im Landkreis Mühldorf), 
des Trägers von „Steg“, wurde 2016 eine Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Waldkrai-
burg gegründet, deren Einsatz 2017 zur Auszeichnung der Stadt Waldkraiburg mit dem 
Titel „Fairtrade Stadt“ führte.
Beide werden am Samstag, 18. September auf dem Wochenmarkt präsent sein mit dem 
vielfältigen Angebot fair gehandelter Waren und Informationen und Gesprächen rund 
um das Thema Fairer Handel.
Weg vom Plastik!
Eine Sonderpräsentation von Partygeschirr aus Palmblättern soll Alternativen zu Plastik 
zeigen: 100% Natur, für Gartenparty, Kindergeburtstag, u.s.w. Mehrfach verwendbar , 
auslaufsicher, abwaschbar, Mikrowellen geeignet.

Wir in Waldkraiburg konsumieren fair?
Für Christen eigentlich eine Selbstverständlichkeit.
Deswegen ist es gute Tradition der evang.-luth. Kirchengemeinde, im Rahmen der Fai-
ren Wochen einen besonderen Gottesdienst zu feiern. Denn für Christen sollten Produk-
te, die z.B. durch ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt werden oder für die Frauen 
zwölf Stunden an sechs Tagen der Woche für einen Hungerlohn arbeiten müssen oder... 
keine Option sein. Auch der Waldkraiburger Stadtrat hat 2009 beschlossen, keine Pro-
dukte aus Kinderarbeit zu verwenden.
Klar, wenn die Sachen billig sind, kann ich mir mehr leisten. Aber: „Was würde es dem 

Menschen nützen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber sich selbst verliert und 
Schaden nimmt?“ So fragt Jesus im Lukas-Evangelium. Und das ist auch der Text für 
diesen ganz speziellen Gottesdienst am Sonntag, 19. September um 9.30 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche in Waldkraiburg, Martin-Luther-Platz 1.

Weitere Informationen: www.fairewoche.de
Kontakt: Elsbeth und Joachim Grytzyk, Tel.: 08638-81724, E-Mail: ewim@kabelmail.de

Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Waldkraiburg

„Zukunft fair gestalten“ – auch in Waldkraiburg
Aktionen der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Waldkraiburg und des Eine-Welt-Ladens „Steg“ am 
Samstag 11. und 18. sowie Sonntag 19. September Gottesdienst

Haus des Buches

Spiel und Spaß und eine tolle Geschichte
Bunte Leseförderungs-Aktionstage kurz vor Schuljahresende

Groß war die Erleichterung im Haus des Buches als das Veranstaltungsverbot aufgeho-
ben wurde. Dies ließ tatsächlich noch zu, dass einige Schulklassen mit dem Bücherei-
team ganz fix besondere Aktionen vereinbaren konnten. Ziel war es, bei den jungen  
Teilnehmern kurz vor Schuljahresende Begehrlichkeiten zu wecken – und zwar nach 
schönen und spannenden Geschichten. Mehrere erste Klassen reimten sich daher zu-
nächst in einer lebhaften Bilderbuch-Busfahrt durchs Alphabet. Dadurch in Schwung 
gebracht stöberten sie anschließend in der Kinderbücherei. Alle vierten Klassen der 
Grundschule an der Graslitzer Straße buchten gemeinsam einen Büchereitag. Dieser 
war angefüllt mit einer Büchereitour und zwei literarischen Workshops, die abwech-
selnd zu absolvieren waren und bei den Kindern verschiedene Blickwinkel auf das Haus 
des Buches und sein Innenleben ermöglichten. 
Besondere Freude kam auf, als es gelang, die Vorschulkindergruppen aller Waldkrai-
burger Kindergruppen zur turbulenten Büchereibesichtigung mit „Mama Muh“ ein-
zuladen. Die angehenden Erstklässler waren allesamt mit Feuereifer dabei. Rund um 
die Geschichte mit der Bilderbuchkuh gab es verschiedene Aufgaben zu bewältigen. 
Gemeinsam lösten die Kinder ein Buchstabenrästel, sie suchten und fanden prägnante 
versteckte Requisiten und sie versanken zusammen in einer Bildbetrachtung. Zuletzt 
durften die zukünftigen ABC-Schützen in den Bilderbuchtrögen nach der eigenen Lieb-
lingslektüre fahnden. 
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Haus des Buches

Räume für Fantasie öffnen
Bayernwerk zeichnet Stadtbücherei aus und stiftet 1.000 Euro für Literatur und Medien 

Lesebegeisterte Kinder in Waldkraiburg dürfen sich auf neue Bücher freuen: Die Stadt-
bücherei Waldkraiburg erhielt eines von 50 mit jeweils 1.000 Euro dotierten „Lese-
zeichen“. Armin Irlbeck vom Bayernwerk hat den Preis an Bianca Mertin, Leiterin der 
Stadtbücherei, übergeben. Mit dem Preisgeld können neue Bücher und Medien ange-
schafft werden. Die diesjährigen Lesezeichen stehen unter dem Motto „(Spiel)Raum für 

Fantasie“. Den Preis vergibt die Bayernwerk Netz GmbH (Bayernwerk) in Kooperation 
mit der Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen der Bayerischen Staats-
bibliothek und dem Sankt Michaelsbund jährlich an Bibliotheken in ganz Bayern. „Das 
aktuelle Motto drückt es deutlich aus: Jedes Buch öffnet neuen Spielraum, Raum für 
Fantasie und Inspiration, aber auch für Wissen und Bildung. Unsere Bibliotheken sorgen 
dafür, dass jeder Zugang zu diesem wertvollen Gut hat. Deshalb unterstützen wir sie 
mit dem Lesezeichen“, sagte Armin Irlbeck bei der Übergabe.

Bianca Mertin bedankte sich für den Preis: „Wir freuen uns darauf, mit dem Geld auch 
künftig die Qualität und Aktualität unseres Angebotes sicherstellen zu können“. Die Bü-
cherei ist ein Treffpunkt der Bürger und bleibt es, auch mit Abstandsregeln. Hier treffen 
sich Jung und Alt zum Schmökern, Spielen, Surfen oder einfach zum Zusammensein. 
Jeder ist willkommen und wird fündig.

Raum für neue Gedanken
Ob beim Lesen in der Stadtbücherei Waldkraiburg oder zu Hause: Wer liest oder wem 
vorgelesen wird, nimmt neue Perspektiven ein und gewinnt gedanklichen Spielraum. 
Bastelanleitungen fördern die Kreativität, Sachbücher vermitteln Wissen und Romane 
lassen die Fantasie aufblühen. Bücher geben neue Impulse und Ideen. „Büchereien sind 
außerschulische Bildungseinrichtungen und leisten einen wichtigen Beitrag zu unserer 
kulturellen Bildung“, unterstreicht Armin Irlbeck die Bedeutung von Bibliotheken für 
die Gesellschaft.

Kein Büchereiauswe
is vorhanden? Infos 

zur Anmeldung 

 und zum Ausleihen
 gibt es beim Bibliot

heksteam direkt 

im Haus des Buches
 oder telefonisch.

Haus des Buches

„Lesen, was geht“ ist in vollem Gange
Sommer-Leseclub läuft während der gesamten Ferienzeit
Ab sofort kann gewerkelt werden: Alle Schüler, die vor 
den Sommerferien eine der Klassenstufen 1 bis 8 be-
sucht haben, sind zum diesjährigen Sommerleseclub der 
Stadtbücherei eingeladen. 
Dazu braucht es nur ein ausgefülltes Anmelde-Formular 
mit einer Elternunterschrift. Dann gibt es das kostenlose 
Sommerlesekonto und ein Sommer-Journal, in dem die 
Nachweise zu allen geleisteten Aktivitäten verzeich-
net werden. Das kann ein gelesenes Buch sein, ein er-
lauschtes Hörbuch, eine gelöste Challenge aber auch ein 
selbstverfasstes Gedicht, ein selbstgezeichnetes Comic 

oder die Teilnahmebestätigung für einen Workshop. Viel-
fältig sind die Möglichkeiten, um einen der Stempel ins 
Journal zu bekommen, die zu einem der beliebten Gut-
scheine (Eis, Kino, Bücher Herzog) führen. 
Der letzte Tag, an dem Stempel eingeheimst werden 
können, ist Samstag, der 18. September. 

Lust aufs Dabeisein? Einfach mal reinschauen ins Haus 
des Buches.
Genaue Infos gibt es beim Büchereiteam. 

Armin Irlbeck vom Bayernwerk übergibt Büchereileiterin Bianca Mertin das „Lesezeichen 2021“

Kurzinfos aus dem Haus des Buches
Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Die Bücherei macht keine Ferien. Während der gesamten 
Sommerferien ist das Haus des Buches zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. Lediglich am 1. September ist 
das Haus ab 12 Uhr geschlossen!
Dienstag 10 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 18 Uhr
Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 9 - 13 Uhr

Digitale Bibliothek
Rund um die Uhr geöffnet ist das virtuelle Bücher- und 
Medienangebot der Stadtbücherei. Es findet sich unter 
www.netbib24.de. Besitzer eines gültigen Büchereiaus-
weises können hier auch während der Schließzeiten on-
line eBooks, eAudios und andere elektronische Medien 
ausleihen und herunterladen.

Kontaktdaten für weitere Auskünfte
Stadtbücherei im Haus des Buches
Siemensstraße 2, Waldkraiburg
Telefon 08638 959-260
E-Mail: stadtbuecherei@waldkraiburg.de
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de
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VERANSTALTUNGSKALENDER
WAS IST IN WALDKRAIBURG GEBOTEN? INFORMIEREN SIE SICH!

Aufgrund der aktuellen Situation gelten in Bayern bis auf Weiteres starke 
Einschränkungen für Veranstaltungen. Die hier veröffentlichten Veranstal-
tungen finden laut derzeitigem Stand am Tag der Druckabgabe (27. Juli) 

statt, bitte informieren Sie sich kurzfristig, je nach Veränderung der 
Situation, ob Veranstaltungen tatsächlich stattfinden und entscheiden Sie 

verantwortungsbewusst, ob Sie an einer Veranstaltung teilnehmen.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT

So, 08.08.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Shanty-Chor „Inn-Salzach Möwen“ Stadtpark

Fr, 13.08.21 21.00 Uhr Moonlight Show: Die ganze Welt ist Himmelblau Haus der Kultur, Braunauer Str. 10

So, 15.08.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Kapelle Quetschnblech, Volksmusik Stadtpark

So, 15.08.21 Bewerbungsschluss Ausbildung Verwaltung ab 2022 Online- Bewerberportal unter www.waldkraiburg.de

Mo, 16.08.21 10.00 Uhr Sommerleseclub-Workshop „Comic zeichnen für Kinder der Klassen 1 - 4 (vor den Ferien)“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Mi, 18.08.21 15.00 Uhr Nachmittagskino: Weißbier im Blut Cinewood, Daimler Straße 55

Fr, 20.08.21 11.00 Uhr Sommerleseclub-Meet & Read mit einer Jugendbuchautorin (= zugeschaltet) für Kids ab 12 Jahren Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 20.08.21 21.00 Uhr Moonlight Show: Patrick 1,5 Haus der Kultur, Branauer Str. 10

So, 22.08.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Kombo Hartmut Pötzsch „So What‘s New“ Stadtpark

Mo, 23.08.21 10.00 Uhr Sommerleseclub-Workshop „Comic zeichnen für Kinder der Klassen 5 – 8 (vor den Ferien)“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 27.08.21 20.00 Uhr Moonlight Show: Starlight Dinner Show Haus der Kultur, Braunauer Str. 10

So, 29.08.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: De Andern & I - Tanzlmusi Stadtpark

So, 05.09.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Blaskapelle der Egerländer Gmoi Stadtpark

Di, 07.09.21 18.00 Uhr Ferienausschuss (Anmeldung erforderlich) Haus der Kultur, Braunauer Str. 10

Di, 07.09.21 22.00 Uhr Earth Hour Überall

Sa, 11.09.21 Aktion zur Fairen Woche Wochenmarkt, Sartrouvilleplatz

So, 12.09.21 14.00 Uhr Tag des offenen Denkmals Filialkirche St. Erasmus

So, 12.09.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Chor, Tanzgruppe & Duo „Klubb 2“ der Siebenbürger Sachsen Stadtpark

Di, 14.09.21 15.00 Uhr PC-Treff für Jung und Alt Freiraum 36, Aussiger Str. 36

Di, 14.09.21 18.15 Uhr 17. Waldkraiburger Kart-Meisterschaft Kartbahn Ampfing

Mi 15.09.21 15.00 Uhr Nachmittagskino: Die Vergesslichkeit des Eichhörnchens Cinewood, Daimler Straße 55

Sa, 18.09.21 Aktion zur Fairen Woche Wochenmarkt, Sartrouvilleplatz

So, 19.09.21 09.30 Uhr Fair Trade Gottesdienst Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

So, 19.09.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Angelas Akkordeontreff Stadtpark

So, 26.09.21 14.30 Uhr Öffentliche Probe: Blaskapelle des Musikvereins Aschau, bayerisch-böhmische Blasmusik Stadtpark

Mo, 27.09.21 19.30 Uhr Barocke Trompetenkonzerte Haus der Kultur, Braunauer Str. 10

Di, 28.09.21 19.00 Uhr Abend mit Thrillerautorin Hanna Zimmermann im Rahmen von „Der Landkreis liest“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Di, 28.09.21 15.00 Uhr PC-Treff für Jung und Alt Freiraum 36, Aussiger Str. 36

Do, 30.09.21 19.30 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2

Weitere Termine finden Sie unter www.waldkraiburg.de
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Die beliebte Open-Air-Reihe der Moonlight Shows kehrt 
nach 25 Jahren wieder zurück! Im wunderschönen Am-
biente des Innenhofs vom Haus der Kultur können die 
Besucher vom 29. Juli bis 27. August ein buntes Kultur-
programm von Operette bis zu Weltmusik LIVE erleben. 
Genießen Sie beste Unterhaltung in sommerlich stim-
mungsvoller Atmosphäre. Nachdem die ersten Veran-
staltungen ein voller Erfolg waren, geht es im August 
genauso großartig weiter:

13. August, 21 Uhr: Die ganze Welt ist Himmelblau
„Heirate, oder heirate nicht. Du wirst beides bereuen.“ 
- das wusste bereits Sokrates. Dabei hat alles so roman-
tisch angefangen! Mittlerweile jedoch längst von den 
Sorgen des Ehealltags eingeholt, sehnt sich der ein-
gerostete Möchtegern-Kavalier danach, dieser grauen 
Welt zu entfliehen, um sich ein freudenreiches „Chambre 
Séparée“ zu suchen. Doch seine Gattin kommt ihm zu-
vor und schmiedet ihre eigenen Pläne. Wie praktisch da 
so ein Maskenball ist. Denn was der Partner nicht weiß, 
macht ihn nicht heiß … oder doch? Und wer um alles in 
der Welt ist eigentlich Mausi? Finden Sie es heraus.
Dieses heitere Stück des Freien Landestheaters Bayern 
parodiert das Eheleben in ironischer Weise. Hinzu kom-
men beliebte Melodien aus Operette, Filmschlagern 
und Wiener Lied und verweben Handlung und Musik zu 
einem neuen einzigartigen und äußerst kurzweiligen 
Abend, der Sie künftig garantiert keinen Hochzeitstag 
vergessen lässt.

20. August, 21 Uhr: Patrick 1,5
Für Göran und Sven ist der große Tag gekommen: Sie 
leben in einer „eingetragenen Partnerschaft“, und schon 
lange haben sich die beiden Männer gewünscht, ein Kind 

zu adoptieren. Nun haben sie eine Ausnahmegenehmi-
gung erhalten und erwarten jeden Augenblick die An-
kunft von Patrick, 1,5 Jahre alt.
Durch ein Versehen beim Sozialamt jedoch steht der 
kriminelle Rabauke Patrick, 15 Jahre alt, in der Tür. Das 
Chaos ist groß. Doch trotz aller Vorurteile, die alsbald 
zum Vorschein kommen – treffen hier ja zwei Welten 
aufeinander, die beide außerhalb der gesellschaftlichen 
Normen stehen: Auf der einen Seite das homosexuelle 
Paar, auf der anderen Seite der kriminelle Jugendliche, 
mit dem keiner etwas zu tun haben will – wird der Be-
hördenfehler zum Auslöser für eine Veränderung im Le-
ben dieser drei.
Aktueller kann Theater nicht sein. Eine turbulente Ko-
mödie voller Pointen und übermütiger Situationskomik, 
die aber auch zum Nachdenken anregt und für mehr To-
leranz und Nächstenliebe wirbt, einmalig inszeniert von 
den Theatergastspielen Fürth.

27. August, 20 Uhr: Starlight-Dinner-Show
Zum Abschluss der Reihe erwartet die Besucher mit der 

Starlight Dinner-Show ein kulinarisch-künstlerisches 
Spektakel unter freiem Sternenhimmel. In vier Show-
blöcken aus Varieté, Musicals, Welthits und Roaring-Fif-
ties mit erstklassigem Live-Gesang sorgen Rudi Stey und 
seine Showgirls für beste Unterhaltung. Begleitet wird 
der Abend von kulinarischen Köstlichkeiten und erlese-
nen Getränken des neuen Gastro-Teams der KuBar sowie 
dem preisgekrönten Varietékünstler Michael Parlez. In 
den Pausen unterhält der bekannte Mühldorfer Musiker 
Fritz Killermann am Piano.

© Theatergastspiele Fürth

Haus der Kultur

Open Air am Haus der Kultur
Die Moonlight Shows 2021

Haus der Kultur

Öffentliche Proben im Stadtpark
Auch im August und September verwandeln viele Musiker den Waldkraiburger Stadt-
park in ein Konzerthaus. An folgenden Sonntagen finden die öffentlichen Proben je-
weils um 14.30 Uhr statt:

So. 8. August Shanty-Chor „Inn-Salzach Möwen“
So. 15. August Kapelle Quetschnblech, Volksmusik
So. 22. August Kombo Hartmut Pötzsch „So What‘s New“
So. 29. August De Andern & I - Tanzlmusi
So. 5. September Blaskapelle der Egerländer Gmoi
So. 12. September Chor, Tanzgruppe & Duo „Klubb 2“ der Siebenbürger Sachsen
So. 19. September Angelas Akkordeontreff
So. 26. September Blaskapelle des Musikverein Aschau, bayerisch-böhmische Blasmu-
sik
Änderungen vorbehalten

Bitte beachten Sie dabei jedoch die geltenden Schutz- und Hygieneregelungen für den 
öffentlichen Bereich, d.h. Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern, Kontakt-

beschränkungen, etc. Details zu den aktuellen Bestimmungen finden Sie auf der Home-
page des Haus der Kultur unter www.waldkraiburg.de/haus-der-kultur.

© Rudi Stey
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Elisabeth Lasetzky

Sing- und Musikschule

Prüfung für die Stimmgabel in Bronze und Silber 2021 erfolgreich bestanden
Fünf Schüler der Sing- und Musikschule Waldkraiburg, haben sich zur freiwilligen Leistungsprüfung für die Stimmgabel in Bronze (D1) und Silber (D2) angemeldet und diese vor 
einer dreiköpfigen Jury mit sehr gutem Erfolg bestanden.
Die Stimmgabel in Bronze erhalten:
Elisabeth Lasetzky - Flöte (Klasse Ferenc Bene), Mona Müller – Trompete (Klasse Raimund Burger), Manuela Wollenstein – Klavier (Klasse Matthias Milde).
Die Stimmgabel in Silber erhalten: 
Vuquyen Bach – Klavier (Klasse Matthias Milde), Simon Wolff – Posaune (Klasse Raimund Burger).

Sing- und Musikschule

Anmeldung für einige Fächer noch 
möglich für das Schuljahr 2021 / 2022

Im neuen Schuljahr werden ca. 500 Schüler von 17 qualifizierten Lehrkräften, mit ab-
geschlossenem Musikstudium und pädagogischer Ausbildung, unterrichtet.
Im Bereich der musikalischen Grundfächer „Musikalische Früherziehung“ für Kinder ab 
vier Jahren und „Musikalische Grundausbildung“ für Schüler der ersten und zweiten 
Grundschulklasse sind noch Ausbildungsplätze frei. Bei genügend Anmeldungen kann 
der Unterricht in einigen Kindergärten erteilt werden.
Eine besondere Einrichtung der Musikschule, die Eltern-Kind Gruppe für Kinder ab 18 
Monaten „Musik und Tanz mit den Pandabären, Bim und Bam“ nimmt Anmeldungen 
noch gerne entgegen. 
Im Instrumentalunterricht ist eine Anmeldung für die Fächer Gitarre, Hackbrett, Harfe, 
Klarinette, Blockflöte, Querflöte, Saxophon, Violine, Violoncello, Zither und Gesang - 
möglich. 
Nähere Informationen erteilt die Sing- und Musikschule unter der Telefonnummer:
08638/959-300. Die Verwaltung der Musikschule im Haus der Kultur, Braunauer Str. 10, 
hat folgende Sprechzeiten: Di./Mi./Do. von 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung.

Sing- und Musikschule

Prüfung für die Stimmgabel in Gold 
2021 sehr erfolgreich bestanden
Die Schülerin der Sing- und Musikschule der Stadt Waldkraiburg Lisa Spirkl Hackbrett 
(Klasse-Veronika Vorbuchner), hat sich zur freiwilligen Leistungsprüfung für die Stimm-
gabel in Gold (D3) angemeldet und diese vor einer dreiköpfigen Jury in Erding mit sehr 
gutem Erfolg bestanden. Sie wurde als würdige Vertreterin ihres Instrumentes von der 
begeisterten Jury gelobt. Lisa Spirkl ist seit 2016 Schülerin der Musikschule. Während 
dieser fünf Jahre hat sie auch die Leistungsprüfungen für die Stimmgabel in Bronze 
(D1) und Silber (D2) mit sehr gutem Erfolg abgelegt. Sie wurde im Hauptfach von ihrer 
Lehrerin Veronika Vorbuchner und in Musiktheorie von Matthias Milde vorbereitet. 

Mona Müller Manuela Wollenstein Vuquyen Bach Simon Wolff
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...oder – wie man in diesem Sommer wohl eher sagen 
müsste: Wer kommt, wenn der Keller voll Wasser läuft? 

Die Antwort ist zum Glück naheliegend und hat natür-
lich mit der aktuellen Feuerwehr-Ausstellung zu tun, die 
am 4. Juli im Haus der Kultur feierlich eröffnet wurde. 
Kulturreferentin Lydia Partsch freute sich ganz beson-
ders über dieses erste städtische Kulturereignis im Jahr. 
Denn „Ohne Kultur fehlt uns was“, griff sie das städtische 
Motto auf und verwies sogleich auf die vielen Unter-
stützer der Schau. So wurde die Ausstellung zwar von 
Stadtmuseum und Stadtarchiv ausgerichtet, aber von 
den Freiwilligen Feuerwehren in Waldkraiburg und ihren 
Ortsteilen Ebing, Pürten und Sankt Erasmus aktiv mit 
vielen schönen Leihgaben bestückt. Allerdings ist es für 
die Feuerwehr ja seit jeher eine Selbstverständlichkeit, 
sich ehrenamtlich zu beteiligen und (mit-) zu helfen. 
Darauf verwies auch Stephan Maier, MdB und Parlamen-
tarischer Staatsekretär. In seinem Grußwort sprach er 
von der überragenden Bedeutung der freiwilligen Feu-
erwehr und darüber, welchen unschätzbaren Wert der 

persönliche Einsatz ihrer Mitglieder für die Gesellschaft, 
ja für uns alle, in vielen Lebenslagen hat.

Die aktuelle Ausstellung können Sie, neben den Dauer-
ausstellungen der städtischen Museen im Haus der Kul-
tur, die ebenfalls geöffnet sind, noch bis zum 14. August 
besuchen. Die Schau widmet sich der Geschichte der 
Feuerwehren in Waldkraiburg und ihren Ortsteilen. Da-
bei blickt die Ausstellung auch auf die Vorläufer in den 
böhmischen Heimatregionen der Waldkraiburger Stadt-
gründer. Und sie widmet sich ebenso aktuellen Themen, 
wie zum Beispiel der Frage nach der Mitgliedschaft von 
Frauen bei der Feuerwehr, oder den neuesten Errungen-
schaften bezüglich der Kleidung der Brandbekämpfer.

Stadtmuseum Waldkraiburg

Wer kommt, wenn´s brennt…

Städtische Galerie

Eine Reise in die Mongolei mit Katja Brinkmann 

Mit der Ausstellung „Saruul tal“, benannt nach einem 

poetischen, mongolischen Ausdruck, der etwa so viel 
wie „weites Land“ bedeutet, startet die Städtische Gale-
rie Waldkraiburg am Donnerstag, den 30. September in 
die neue Herbstsaison. Wie der Titel schon ahnen lässt, 
stellt die Ausstellung von Katja Brinkmann farbintensive 
Malerei und Fotografien vor, die jeweils in der Mongolei 
entstanden sind. 
So entfaltet sich die Ausstellung vor dem Hintergrund 
einer fremden und doch faszinierenden Region, in die 
die Künstlerin seit einigen Jahren regelmäßig reist. Da-
bei sind die vielen intensiven sinnlichen Eindrücke, die 
sich der Begegnung mit dieser einzigartigen Landschaft 
und ihren Bewohnern verdanken, ebenso in die Bilder 
und Fotografien eingeflossen wie ganz praktische Erfah-

rungen und Erlebnisse als Mensch und Künstlerin. 

Ausstellungsdauer: 1. Oktober – 7. November

Ausstellung im Haus der Kultur noch bis Sa., 14. Aug. 
Mi. und Do. sowie Sa. und So. jeweils von 14 - 17 Uhr
Eintritt frei!

© Stadtmuseum Waldkraiburg

Seniorenbeirat

Zusammen ist man wieder weniger allein
Nicht nur das Nachmittagskino startet mit vier Filmen von Juli bis Oktober wieder. Wei-
tere Informationen dazu auf Seite 3.

Der Seniorenbeirat mit seiner Initiative „Gemeinsam statt einsam“ war auch schon mit 
der Wandergruppe unterwegs und lädt ein, sich an jedem ersten Donnerstag im Monat 
anzuschließen. Man trifft sich dazu jeweils um 13 Uhr am Volksfestplatz.
Auch das Treffen der Initiative im Haus unterm Regenbogen kann wieder beginnen.
Hier ging es am Donnerstag, 29. Juli um 14.30 Uhr wieder los.

Bei allen Treffen müssen natürlich die Pandemievorschriften eingehalten werden. 

Auskunft zu allen Aktionen unter Tel.08638-65118.

Safe the Date!
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In den vergangenen Wochen beschäftigten sich die Kin-
der der KiTa Kunterbunt mit dem Projekt: „Feuer und 
die Feuerwehr“. Dazu wurden verschiedene Angebote 
durchgeführt. 
Anhand von Bilderbüchern lernten die Kinder die unter-
schiedlichen Aufgaben einer Feuerwehr kennen. Sie 

sahen, wie eine Feuerwehrwache aussieht, welche 
Räumlichkeiten, wie z.B. die Fahrzeughalle, der Be-
sprechungsraum oder Schlauchturm vorhanden sind. Sie 
erfuhren welche Fahrzeuge und Gerätschaften für den 
jeweiligen Einsatz benötigt werden, wie zum Beispiel 
das Drehleiterfahrzeug oder das Schlauchboot. Zudem 
wurden viele Bilder gemalt, sodass der Kindergarten 
kurzzeitig einer Feuerwehrstation mit vielen Feuerwehr-
fahrzeugen ähnelte.  Bei den „Kleinsten“ der KiTa wurde 
ein Feuerwehrauto zum Reinsetzen aus Schachteln ge-
bastelt.
Unter gewissen Sicherheitsmaßnahmen durften die Kin-
dergartenkinder ein Experiment nach dem Prinzip eines 
Feuerlöschers durchführen sowie das eigenhändige Lö-
schen einer Kerze mit dem Gartenschlauch versuchen.
Der Höhepunkt des Projektes war der Besuch der Freiwil-
ligen Feuerwehr Waldkraiburg mit der Jugendbetreue-

rin Sabine Hubl und der jungen Feuerwehrfrau Jasmin 
Ermler mit einem Feuerwehrauto. Natürlich durften die 
Kinder alle Requisiten des Einsatzleiterfahrzeugs der 
Feuerwehr begutachten. In der Gruppe wurde den Kin-
dern erklärt, welche Ausrüstung eine Feuerwehrkraft 
im Notfall benötigt und gleichzeitig zog Frau Ermler alle 
genannten Kleidungsstücke an. Auch die Atemschutz-
ausrüstung mit Sauerstoffflasche wurde den Kindern 
anschaulich gezeigt und besprochen. 
Zum Abschluss führte die gesamte KiTa mit dem Brand-
schutzbeauftragten Herrn Aigner eine Evakuierungs-
übung für den Ernstfall durch.  Nachdem der Probealarm 
problemlos ablief und sich alle Gruppen an den Sammel-
stellen aufgestellt hatten, bekamen alle Kinder ein Eis.
Das Team bedankt sich recht herzlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldkraiburg für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement.  

KiTa Maria Schutz

Besuch im Kletterzentrum

Die Vorschulkinder der KiTa Maria Schutz und Föhrenwinkel durften auf Einladung das 
Kletterzentrums des Deutschen Alpenvereins in Waldkraiburg Süd besuchen. Silvan 
Hiemesch, der zurzeit in der KiTa tätig ist, hat zusammen mit Lisa Scheitzeneder, einer 
Mitarbeiterin des Kletterzentrums, diesen Besuch organisiert.
Zuerst erkundeten die Kinder den Outdoorkletterbereich, anschließend wurde der In-
nenbereich erklärt. 
Im Anschluss durften sich die Kinder im „Boulderbereich“ selbst ausprobieren. „Boul-
dern“ leitet sich vom englischen Begriff „Boulder“ für Felsblock ab. Es ist das Klettern 
ohne Seil und Sicherung in geringer Höhe. Im Gegensatz zum Seilklettern kann es ohne 
Kletterpartner ausgeübt werden. Ein Absprung ist fast immer möglich und wird durch 
dicke Fallschutzmatten entschärft. 
Für die Kinder war es eine Herausforderung, der sie sich sehr gut stellten. Die anfäng-
liche Skepsis einzelner Kindern war schnell überwunden und alle trauten sich immer 
höher an die Kletterwand.
Es war für die Vorschulkinder ein erlebnisreicher Vormittag und das eine oder andere 
Kind wird das Kletterzentrum bestimmt, in Begleitung seiner Eltern, ein weiteres Mal 
besuchen.
Das Team der KiTa bedankt sich für dieses Event bei den Verantwortlichen, die diesen 
besonderen Tag ermöglicht haben.

KiTa Kunterbunt

Brandschutzerziehung in der Kita Kunterbunt

Bürgermeister Robert Pötzsch begrüßt die Gäste beim Konzert. 

KiTa Kunterbunt

Rot, lecker und gesund
Die Kinder der KiTa Kunterbunt am Erdbeerfeld
Ein großer Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit in der KiTa Kunterbunt ist die ge-
sunde Ernährung. Im Rahmen der Vollverpflegung stellt die KiTa Woche für Woche 
abwechslungsreiche sowie vollwertige Speisepläne zusammen. So kann den Kindern 
täglich eine ausgewogene, saisonale und gesunde Brotzeit angeboten werden. Die 
Produkte werden vom Waldkraiburger Bioladen „Bio am Eck“ bezogen. Bei der Arbeit 
mit den Kindern ist es von großer Bedeutung, ihnen alles rund um das Thema einer 
gesunden Ernährung zu vermitteln. Durch verschiedene pädagogische Angebote und 
Aktionen über das Jahr verteilt, wie z.B. vor Kurzem der Spaziergang zum Erdbeerfeld, 
lernen die Kinder unterschiedliche Lebensmittel kennen. Sie erfahren, wann, wie und 
wo sie wachsen, ob sie verarbeitet werden, welche Lebensmittel unserem Körper gut 
tun und vieles mehr. 
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v. l. n. r. Karin Neb (stellvertretende Leitung KiTZ), Franz Maier (Geschäftsführer Familienzentrum Waldkraiburg e. 

V.), Ingrid Dressler (Leitung KiTZ), Maria Reindl (Filialleiterin der Sparkasse Mü/Aö am Stadtplatz)

KiTa Maria Schutz

Malen wie Rosina Wachtmeister 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr, das unter dem Motto „Große Kunst in 
Kinderhand“ stand und bei dem der Künstler Friedensreich Hundertwasser bei zahl-
reichen Kindern große Begeisterung geweckt hatte, entschloss sich das Team der KiTa 
Maria Schutz den Kindern einen weiteren Künstler vorzustellen.
Wer kennt sie nicht, die Katzenmotive von Rosina Wachtmeister, die aufgrund ihrer 
bunten und lebensfrohen Katzenbilder viele Menschen ansprechen? 
Mittlerweile zieren diese Handtücher und Bettwäsche, Regenschirme bis hin zum Tür-
vorleger und haben weltweit nicht nur die Herzen von Katzenliebhabern erobert. Die 
bunten „Stubentiger“ der Künstlerin Rosina Wachtmeister mit ihrem verschmitzten 
Lächeln hatten es auch den Kindern  der Sprach-KiTa „Maria Schutz“ angetan. Zunächst 
wurde die österreichische Künstlerin den Kindern vorgestellt und danach ihr Kunststil 
genau betrachtet. Den Kindern fiel auf, dass Wachtmeister ihre „Schnurrer“ nicht immer 
nur schwarz-weiß oder braun getigert malt, sondern rot, blau oder grün. Auch fiel den 
Kindern die goldabgehobene Gesichtshälfte der Katzen auf. 
Und so tauchten die Kinder in die Welt der Künstlerin Rosina Wachtmeister ein und die 
Erzieherinnen boten ihnen die Möglichkeit, verschiedene Materialien und Techniken 
auszuprobieren. Dabei erschufen die Kinder mit großer Begeisterung ihre eigene Far-
ben-, Formen- und Fantasiewelt. Es entstanden Kunstwerke, wie zum Beispiel Katzen 
aus Recyclingmaterial, bunte Acryl-Keilrahmenbilder sowie Glitzersonnen mit Serviet-
tentechnik.
Ziel dieses Projekts war es, die Neugier auf die Kunst einer international bekannten 
Künstlerin zu wecken und die eigene Kreativität zu fördern. Darüber hinaus wurde die 

Sprachbildung, durch die aktive sprachliche Begleitung der Erzieherinnen, sowie die 
Kommunikationsbereitschaft durch Erarbeitung von Gemeinschaftswerken der Kinder 
nachhaltig gefördert.

Eine bunte farbenfrohe Kunstausstellung im Eingangsbereich der KiTa war der Höhe-
punkt eines kreativen Projektes, an dem viele Kinder mit ihren Eltern teilnahmen. 

Das Familienzentrum Waldkraiburg e. V. bedankt sich recht herzlich bei der Sparkasse 
Mühldorf-Altötting für die großzügige Spende in Höhe von 1.500 Euro aus dem sozia-
len Zweckertrag. 
Der digitale Zugang ist heute wichtiger denn je, so wurden für das Kindertageszentrum 
KiTZ zwei Notebooks gekauft, die unter anderem für die digitale Bildung der Kinder, 
Projektarbeiten, Dokumentationen vor Ort und Online-Fortbildungen des Betreuungs-
personals genutzt werden können.
Übergeben wurde der symbolische Scheck von Frau Maria Reindl, Filialleiterin in der 
Sparkasse am Stadtplatz in Waldkraiburg, an die Leitung des KiTZ Frau Ingrid Dressler.

Familienzentrum Waldkraiburg e.V.

1.500 Euro Spende für das 
Familienzentrum

„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind großzuziehen.“ - Nigerianisches Sprichwort.
Ein Dorf kann Ihnen das Familienzentrum nicht bieten, aber ein breitaufgestelltes Team 
von erfahrenen Fachkräften, die sich für Ihre Belange um das Thema Familie engagie-
ren, sowie 248 Betreuungsplätze in Krippe, Kindergarten, Mittagsbetreuung und Hor-
ten. Angefangen bei den Beratungsstellen für Erziehung, über die Infoveranstaltung 
„Rund um Recht und Geld“ und dem Familienstützpunkt, der sich mit Hilfe seiner Ko-
operationspartner um Lösungen bemüht.
Das Team ist sowohl vor der Familiengründung für Sie da als auch nach der Geburt. 
In der Baby- und Kleinkindsprechstunde erhalten Sie Informationen rund um ihren 
0- bis 3-jährigen Nachwuchs.
Ein buntes Programm bietet Ihnen die Teilnahme an offenen Babytreffs, Begegnung 
und Austausch mit Eltern und Profis. 
Bitte informieren Sie sich auf der Website www.familienzentrum-waldkraiburg.de über 
die Projekte, Termine und Angebote. Oder rufen Sie an: 08638-881574

Familienzentrum Waldkraiburg e.V.

Der Name ist Programm 
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Familienzentrum Waldkraiburg e.V.

So ist es im KiTZ Kinder-Tageszentrum 
Stimmen und Erlebnisse von Praktikanten Berufsbild Kinderpfleger 
und Erzieher
Ob Junge oder Mädchen, wo Praktika geplant sind, sei 
es von der Fachakademie für Sozialpädagogik, Kinder-
pflegeschule, Mittelschule, Joseph-von Eichendorfschu-
le etc… – das KiTZ-Personal gibt gerne Einblick in ihre 
soziale Berufswelt. So sind Praktikanten gerne gesehen 
im Kindertageszentrum KiTZ!
Praktikantenmund:
Melina (23, Anerkennungsjahr)
Die Zeit im KiTZ ist eine große Bereicherung für mich und 
ich freue mich jeden Tag auf das Lachen der Kinder.
Janina (22, Hauptausbildung zur Erzieherin)
Die Ausbildung hier im KiTZ und die Zusammenarbeit 
sind sehr harmonisch.
Eugenia (Alter wird nicht verraten :-), Vorberei-
tungslehrgang Externenprüfung Kinderpflegerin)
Meiner Meinung nach beschäftigt das Kindertageszent-
rum KiTZ ausgebildete Praxisanleitungen, die den Aus-
zubildenden zur Seite gestellt werden. Ich bedanke mich 
herzlich für die tolle Unterstützung meines Ausbildungs-
verlaufes.
Sophia (14, Schülerpraktikum)
Ich durfte mein Schulpraktikum in der Kindertagesstätte 
KiTZ durchführen. Mir hat es sehr viel Spaß gemacht mit 
den Krippenkindern zu spielen, zu malen, zu basteln und 
zu singen. Ich habe dabei viel gelernt. Das KiTZ-Team 
hatte mich sehr herzlich aufgenommen und begleitet. 
Vielen Dank!

Zehra (25, Hauptausbildung zur Erzieherin) 
Im Kitz-Kindertageszentrum darf ich im Moment ein 
Praktikum absolvieren. Ich fühle mich dabei sehr wohl 
und aufgenommen. Zudem ist die Atmosphäre im Team, 
als auch das Arbeitsklima ganz angenehm. Meine Fragen 
werden sofort beantwortet und der regelmäßige Aus-
tausch ist sehr lehrreich.

Familienzentrum Waldkraiburg e.V. 

Die Diesel-Mittagsbetreuung sagt „Tschüss“
Ihr Schmetterlingsprojekt ist nun zum Ende gekommen: 
Vier Raupen haben sich verpuppt und zu wunderschönen 
Schmetterlingen verwandelt. Nicht nur die Kinder der 
Mittagsbetreuung konnten sich daran erfreuen, sondern 
auch die Kindertagesstätte KiTz, die ebenfalls zum Fami-
lienzentrum Waldkraiburg e.V. gehört, kam zu Besuch, 
um die verschiedenen Stadien der Entwicklung von der 
Raupe zum Schmetterling zu bestaunen.
Am Ende konnten die Schmetterlinge bei herrlichem 
Wetter wieder in die Freiheit entlassen werden.
Leider ist es nun soweit -  nach so langer Zeit schließt die 
Mittagsbetreuung ihre Türen. Seit 2001 wurden Kinder 
im Grundschulalter nach dem Unterricht betreut, ge-
meinsam knifflige Schulaufgaben gelöst und vor allem 
viel Spaß miteinander gehabt.
Das gesamte Team (bestehend aus: Jana Mair, Julian 
Gramsamer, Julia Lang, Miriam Geimer, Yaren Demiray, 
Gisella Neugebauer, Jutta Fischer und Birgit Witt) sagt 
nun „Tschüss“.
Die letzte gemeinsame Zeit wird so schön und feierlich 
gestaltet, wie es nur geht. Wasserspiele, sportliche Akti-
vitäten in der Turnhalle und Inlineskaten – das, was die 

Kinder hier am meisten lieben, will ihnen das Team ein 
letztes Mal bieten.
Ein besonderer Dank geht an die ehemalige Leitung, 
Nadine Herdin, die bis 2020 die Mittagsbetreuung mit 
Hingabe aufgebaut und geleitet hat.
Außerdem bedankt sich das Team natürlich bei allen Kin-
dern und Eltern für ihr Vertrauen und die schöne gemein-
same Zeit. Und zu guter Letzt gilt der Dank den Lehrern 
und allen Angestellten der Dieselgrundschule für die 
gute Zusammenarbeit in all den Jahren.
Das Team wünscht allen nur das Beste und viel Glück für 
den weiteren Lebensweg - auf Wiedersehen!

Familienzentrum Waldkraiburg e.V.

Termine für Familien

Melina, 23 Jahre, absolviert ihr Anerkennungsjahr im KiTZ

Familienstützpunkt 
Ab September montags von 8 bis 11.30 Uhr mit Voran-
meldung unter 08638-8837097 oder per Mail familien-
stuetzpunkt@ familienzentrum-waldkraiburg.de

Caritas Erziehungsberatung
Beratung am 23. September von 9 bis 11 Uhr persönlich 
oder telefonisch. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Tel. 08638 881574. 

Koki - Baby- und Kleinkindsprechstunde
Am 14. September von 9 bis 10.30 Uhr steht den Eltern 
die Familienkrankenschwester im Familienzentrum 
zur Verfügung. Die Eltern können sich unabhängig von 
ihrem Wohnort jederzeit per Mail unter koki@lra-mue.de 
oder unter 08631 / 699-873 anmelden. Gerne dürfen Sie 
auch ohne Anmeldung zur Beratung kommen.

Allgemeiner Sozial-Dienst
Am 23. September von 9 bis 11 Uhr im Familienstütz-
punkt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 08638-
881574. Alternativ können Sie sich auch direkt an den 
ASD wenden unter 08631-699 427.

Rund um Recht und Geld
Für werdende Eltern gibt es mit der Geburt eines Kindes 
viele kleinere und größere Veränderungen im Leben. 
Schwerpunkt des Vortrags sind die gesetzlichen Rege-
lungen wie Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, wie 
und wo stelle ich die Anträge und Anlaufstellen/Hilfen 
für spezielle Lebenssituationen. Viele dieser Fragen und 
Themen werden bei der Informationsveranstaltung der 
Schwangerschaftsberatungsstelle am Gesundheitsamt 
am 10. und 23. August, sowie am 7. September um 17.30 
Uhr in der Online-Veranstaltung behandelt. Anmeldung 
bitte unter schwanger@lra-mue.de, 08631/699-518, 
-522 oder 526.

Amt für Ernährung
Alle Kurse für werdende Eltern und Eltern finden mo-
mentan online mit Frau Liebl-Gschwind statt. Die kos-
tenlosen Termine zu Themen wie z. B. Stillen, Säuglings-
ernährung oder Kleinkindernährung, finden Sie unter 
www.zwergenkost.de.
Weitere Infos finden Sie unter
www.familienzentrum-waldkraiburg.de.
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vhs Waldkraiburg

Ab September durchstarten mit der vhs 
Vom heimischen Sofa aus mit Gleichgesinnten Voka-
beln lernen oder nach Feierabend unter fachkundiger 
Anleitung im eigenen Garten sportlich aktiv sein – die 
Digitalisierungswelle hat auch vor den Volkshochschulen 
nicht Halt gemacht, sodass Sie im kommenden Semester 
an vielen Kursen der vhs Waldkraiburg bequem online 
von zu Hause aus teilnehmen können. Vielleicht freuen 
Sie sich aber auch darauf, nach den langen Monaten 
des Lockdowns wieder andere Menschen zu treffen und 
sich persönlich auszutauschen. Oder Sie möchten lieber 

spontan entscheiden, ob Sie bei unseren Angeboten di-
gital oder in Präsenz mitmachen – dank Hybridformat 
ist auch diese Lösung möglich. Wie Sie sich auch ent-
scheiden: In jedem Fall erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Herbst-/Winterprogramm mit der gewohnten 
Mischung aus Bewährtem und Neuem. Besuchen Sie 
gerne die Homepage unter www.vhs-waldkraiburg.de 
oder blättern Sie ab Anfang September im gedruckten 
Programmheft. 
Die vhs freut sich auf Sie!

Anmeldung bei der vhs Waldkraiburg unter Tel. 08638 
889370, Fax 08638 889372 oder www.vhs-waldkrai-
burg.de

Kreisjugendring

Buntes Sommerferienprogramm mit den Kreisjugendring Mühldorf
In den Sommerferien 2021 bietet der Kreisjugendring 
Mühldorf sechs Wochen lang ein abwechslungsreiches 
und spannendes Ferienprogramm für alle Altersgruppen 
an.
Ferienfreizeiten: Für all diejenigen, die gerne mal für ein 
paar Tage verreisen möchten, bieten sich das beliebte 
Chiemsee-Camp (für 8 bis 12 Jahre) direkt am Chiemsee 
oder die spannende Passaufahrt (für 12 bis 15 Jahre) auf 

die Burg Passau an. 
• Chiemsee Camp I: 9. – 13. August
• Chiemsee Camp II: 16. – 20. August
• Passaufahrt: 2. – 5. August
Ferienbetreuung für Kinder: Zusätzlich zu Ferienfrei-
zeiten gibt es wieder eine Sonder-Ferienbetreuung für 
Kinder der 1. bis 6. Klasse, die an allen sechs Wochen täg-
lich von 8 bis 16 Uhr stattfindet. Alle Teilnehmer können 
sich auf ein spannendes Programm mit verschiedenen 
Ausflügen, Aktionen und unterschiedlichen Workshops 
freuen. Pro Woche kostet das Angebot 50 Euro, inklusi-
ve Verpflegung, Getränken und Eintritten. Die Gruppen 
kommen nur zustande, wenn mindestens sechs Kinder 
pro Gruppe angemeldet sind.
•                  Ferienwoche 1 – 6: Waldkraiburg, Heldenstein
•                  Ferienwoche 3 – 6: Haag
Angebote für Jugendliche: auch Jugendliche der 7. – 10. 
Klasse kommen dieses Jahr nicht zu kurz. Die wöchent-
lichen Angebote finden täglich von 8 bis 16 Uhr in der 
Geschäftsstelle des Kreisjugendrings in Waldkraiburg 
statt. Pro Woche kostet das Angebot 50 Euro, inklusive 

Verpflegung.
• 2. – 6. August Ferienangebot Selbstverteidi- 
 gung mit Asia Sports Akgün
• 9. – 13. August – Upcycling Ferien
• 16. – 20. August – Modern Wall Painting
• 3. – 27. August – Street-Art Ferien
• 30. August – 3. September – Feuer, Stunts &  
 Co. Ferienangebot
• 6. – 10. September – Je nach Bedarf
Jukumos: Auch auf unsere beliebten Jukumos können 
sich die Kinder in diesem Sommer freuen.
• 24. – 27. August – JUKUMO in Ampfing und 
 Aschau
• 31. August – 3. September – JUKUMO in  
 Schwindegg und Aschau
• 7. – 10. September – JUKUMO in Obertauf- 
 kirchen und Waldkraiburg
Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. Genauere Infos zu 
unseren Angeboten, sowie Anmeldemöglichkeiten und 
Verfügbarkeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.kjr-muehldorf.de.

Kreisjugendring

Kreisjugendring Mühldorf startet mit neuem Projekt „Zukunftswerkstatt“
Zum 1. Juni startete der Kreisjugendring Mühldorf das Projekt „Zukunftswerkstatt“ zur 
nachhaltigen Demokratieförderung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis 
27 Jahre. Um der zunehmenden Entfremdung und Entfernung der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen von Politik und dem politischen Geschehen entgegenzuwirken, 
soll dieses Projekt dazu beitragen, sich aktiv am politischen Geschehen in den eigenen 
Gemeinden zu beteiligen. Das von der Deutschen Fernsehlotterie geförderte Projekt hat 
eine Laufzeit von drei Jahren und wird im Landkreis Mühldorf umgesetzt. 
Den Jugendlichen soll die Möglichkeit geboten werden, eigene Ideen und Vorstellun-
gen für sich und ihre Lebensumwelt zu sammeln und umzusetzen. Demokratie und 
politische Teilhabe lernt sich am einfachsten durch das eigene Engagement und die 
Möglichkeit, etwas bewirken zu können. Besonders während der Pandemie sind die In-
teressen der jüngeren Generation aus dem Fokus von Politik und Gesellschaft gefallen. 
Dieses Projekt soll Jugendlichen und jungen Erwachsenen dabei helfen, ihrer eigenen 
Stimme Gehör zu verschaffen und durch aktive Teilhabe Vertrauen in die politischen 
Prozesse zurückzugewinnen. 
Durch die Bildung von Jugendbegegnungs- und -bildungsräumen soll ein Treffpunkt 

geschaffen werden, der von den Jugendlichen selbst geplant, gestaltet und hergerich-
tet werden kann. Durch die Initiierung der Jugendräume kommt es automatisch zum 
Kontakt mit der Gemeindeverwaltung und politischen Entscheidungsträgern, die der 
erste Schritt zum aktiven Engagement sind. Aus den Jugendräumen heraus sollen im 
Laufe des Projektes demokratisch gewählte Jugendräte entstehen, die der jungen Ge-
neration die Möglichkeiten bieten sollen, im Gespräch mit Stadt- und Gemeinderäten 
ihre Interessen zu vertreten. Gerade wenn es um jugendrelevante Themen geht, sind 
die Jugendlichen und jungen Erwachsenen Experten und brauchen ein Sprachrohr zur 
Kommunalpolitik. 
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TSC Weiß-Blau 70 e. V. 

Tanztheater, Tango und vieles mehr beim TSC
Neu! Das TSC Tanztheater:
Eine Geschichte getanzt in vielen Szenen, mit einer fes-
ten Handlung, Bühnenbildern, Kostümwechseln und 
eingespielten Dialogen. Eine Aufführung ist geplant im 
Frühjahr 2022.
Ein kostenloser Tanztheaterworkshop zum „Schnuppern“ 
findet statt am 11. September für Kinder im Alter von 5 
- 9 Jahren, von 9.30 - 11 Uhr und für Kinder- und Jugend-
liche im Alter von 10 - 18 Jahren von 11.30 - 13 Uhr. An-
meldung bei Regina Zinn, Handy 0171 85 95 873.

Schnupperstunde in der Kindergarde
Für Kinder im Alter von 7 - 9 Jahren findet in der TSC 
Kindergarde „Little Diamonds“ ein Schnuppertraining 
am 15. September von 16 -17 Uhr statt. Anmeldung bei 
Yvonne Kretschmar, Handy 0173 902 9945.

Neu! Tango Argentino
Tango Argentino ist nicht nur Tanz und Musik. Tango 
Argentino ist Leidenschaft, Lebensfreude, Energie und 
Ausdruck.
Einführender Tango-Workshop am 12. September von 18 
- 20 Uhr (10 Euro/pro Person), Kursstart ab Dienstag, 5. 
Oktober, 10-60 min. einschl. von zwei Übungsmilongas 
(99 Euro pro Person), Einzeltänzer gerne gesehen.

Kleine Ballettschule
Klassischer Tanz – Tanz, Technik, Ausdruck und Haltung. 
Mit Freude und Spaß präzise Bewegungen und fließende 
Ausführungen erlernen.
Dienstag, 16 - 17 Uhr 6-8 Jahre und Dienstag, 17 -18 Uhr 
9-12 Jahre.

Jazz and Modern Dance
Freie Plätze in der Jugendgruppe E-Motion, Alter ab 14 
Jahre. Dienstag, 17 - 18 Uhr und in der Gruppe Andanza, 
Alter ab 16 Jahre, Freitag, 17.30-19 Uhr.

Kreativer Kindertanz
Tanzen wie ein Schmetterling. Heranführung an den 
Tanz mit Bewegungsformen, die durch die eigene Phan-
tasie entdeckt werden. Gruppe Zitronenfalter, Alter 5-8 
Jahre, Montag, 16 - 17 Uhr.

Rhythmus, Bewegung, Tanz
Mit Bewegungsgeschichten, Elementen aus Yoga und 
Kinesiologie werden die Kinder an Bewegung, Tanz und 
Rhythmik herangeführt. Kinder im Alter von 3-6 Jahren, 
Mittwoch 15 -15.45 Uhr und Mittwoch, 16 - 16.45 Uhr.
Alle Tanzangebote finden im Rahmen der geltenden Hy-
gieneregeln im Freiraum, Aussiger Str. 36, 84478 Wald-
kraiburg statt.

Pandemiebedingt wird um Anmeldung unter E-Mail: ge-
schaeftsstelle@tsc-waldkraiburg.de oder telefonisch in 
der TSC Geschäftsstelle Telefon: 08638/888969 gebeten.

VfL Waldkraiburg Ju-Jutsu

Trainingspartner – Familie & Kuscheltier 
Ju-Jutsu-Training in Corona-Zeiten

Nach einer langen Phase des Stillstands im Präsenz-
Training des Vereins hat die Ju-Jutsu-Abteilung des VfL 
Waldkraiburg endlich wieder das „normale“ Training 
aufnehmen können. Selbstverständlich unter weiterhin 
strenger Beachtung der Hygienevorschriften.
Aber auch in den Zeiten des Lockdowns war man nicht 
gänzlich untätig. Nach kurzer Einarbeitungszeit und Ge-
wöhnung wusste man auch beim Ju-Jutsu das Medium 
Computer gut zu nutzen. So wurden Trainingsstunden 
virtuell abgehalten. Dabei mussten dann oftmals Mama 
und Papa, Bruder und Schwester – und, ganz beliebt, das 
sonst verhätschelte Kuscheltier – als Trainingspartner 
herhalten. Auch Haushaltsgeräte wie Kochlöffel, Besen, 
Stuhl oder Schreibtisch wurden für diverse Übungen 
zweckentfremdet.

Dass einfache Falltechniken auch auf einem Teppich, 
oder noch bequemer auf dem Sofa schmerzfrei durchge-
führt werden können, lernten die jungen Nachwuchs-Ju-
Jutsuka ebenfalls sehr schnell.
Die zwischenzeitlich kurzen Phasen der Lockerung im 
vergangenen Sommer wurden für kleine „Trainings-
einheiten auf Distanz“ auf dem Bolzplatz hinter der 
Trainingshalle genutzt. So konnten zumindest grund-
legende konditionelle und technische Fähigkeiten in der 
Selbstverteidigung erhalten werden.
Dass sich die Mühe gelohnt hat, zeigte sich bei der kurz 
vor den Sommerferien durchgeführten Gürtelprüfung. 
Nach nur wenigen Trainingseinheiten in Präsenz konn-
ten sieben junge Ju-Jutsu-Sportler mit durchwegs guten 
Leistungen den nächsthöheren Farbgurt erringen. Drei 
Prüflinge erwarben den Weißgurt mit gelber Spitze, 
zwei den weiß-gelben und einer den gelben Gürtel. Trai-
nerin und Prüferin Annemarie Besold zeigte sich diesbe-
züglich sehr stolz und erfreut.
In der Hoffnung, dass uns ein weiterer Lockdown erspart 
bleibt, wollen nun alle, auch aus dem Erwachsenenbe-
reich, nach der Sommerpause das Training wieder voll 
aufnehmen. Ziel ist dabei eine große Prüfung vor dem 
Jahreswechsel.

katholischer Pfarrverband

Kirchen-Sommer-Radltour
Die diesjährige Kirchen-Sommer-Radltour geht auch in 
den Sommerferien weiter! 
Die Teilnahme ist also bis zum 13. September möglich!
Mitmachen kann jeder! Diesmal führen die Radler neue 
Wege mit neuen Rätseln durch die Natur im Gebiet des 
katholischen Pfarrverband Waldkraiburg. Die Tour kann 
mit einem Teilnehmerheft (liegt in den Kirchen aus) oder 
qua Actionbound-App (eine Art Geo-Caching) bestritten 
werden. Es winken tolle Familienpreise!
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Der Motorclub Waldkraiburg richtet im Jahr 2021 die 17. Waldkraiburger Kart- Stadt-
meisterschaft auf der Kartbahn in Ampfing aus. Die Schirmherrschaft hat Erster Bürger-
meister der Stadt Waldkraiburg, Herr Robert Pötzsch, übernommen.
Teilnehmen können Teams von Betrieben oder Vereinen.
Die teilnehmenden Teams müssen aus mindestens zwei und maximal vier Fahrern be-
stehen.
Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Der Termin ist Dienstag der 14. September, Treffpunkt um 18.15 Uhr.
Es können 30 Teams teilnehmen.
Anmeldung und weitere Infos bei
Lainer Thomas und Margret
Birkenstraße 23, 84478 Waldkraiburg
Fax: 08638 - 955811
Mail: mc.waldkraiburg@t-online.de

MC Waldkraiburg

17. Waldkraiburger Kart-Stadtmeisterschaft

© Magret Lainer

Gymnasium Waldkraiburg

Waldkraiburgs Geschichte neu entdecken! 
Erasmus+ - Gruppe erarbeitet digitale Beiträge für den Weg der Geschichte
„Spuren von Gestern im Heute - Europa grenzenlos 
entdecken“. So lautet das Rahmenthema des Erasmus-
Plus-Projekts, dessen Auftaktveranstaltung im Oktober 
2019 in Waldkraiburg stattgefunden hatte und an dem 

das Gymnasium zusammen mit Schulen in Luxemburg, 
Spanien und der Slowakei seitdem arbeitet. Im Rahmen 
dieses Projektes sollte der Waldkraiburger Weg der Ge-
schichte an einigen Stationen für interessierte Besucher 
noch mehr Informationen liefern und anhand kleiner 
Videofilme oder z.B. eines Comics zum Berliner Bär neu 
erlebbar werden. 
Die Arbeiten dazu hatten bereits im letzten Schuljahr 
bei einem gemeinsamen Treffen aller Partnerschulen 
in Waldkraiburg begonnen. Während dieses Treffens 
wurden in internationalen Gruppen die digitalen Bei-
träge erarbeitet. Geplant war, an den Orten des Wegs 
der Geschichte einen QR-Code zur jeweiligen Station zu 
hinterlegen, der jedem Besucher sofort die Schulhome-
page mit dem erstellten Material anbietet. Da - bedingt 
durch die Corona-Pandemie - die dafür erforderlichen 
Schritte nicht mehr möglich waren, haben sich die Schü-
ler entschieden, einen Flyer für die Prospekte zum Weg 
der Geschichte zu gestalten, diesen mit den QR-Codes zu 
versehen und so auf die Projektergebnisse zu verweisen. 

Dieses Einlegeblatt wird der Stadt Waldkraiburg zur Ver-
fügung gestellt werden und z.B. im Haus der Kultur oder 
im Haus des Buches ausgelegt werden. So kann dann 
tatsächlich jeder auf die kleinen Filme und Beiträge der 
Schüler zurückgreifen und Waldkraiburgs Geschichte neu 
erleben.
Dazu traf es sich auch sehr gut, dass am Gymnasium 
Waldkraiburg für einzelne Gruppen iPads zur Verfügung 
stehen, mit denen die Schüler der 9a fleißig Entwürfe für 
diesen Flyer in Kleingruppen erstellten. Tobias, Florian 
und Maximilian freuten sich sehr über diese neuen Mög-
lichkeiten: „Zum Erstellen dieses Flyers haben wir die App 
„Pages“ von den Schüler-iPads unserer Schule benutzt. 
So konnten wir die Ergebnisse, die wir im Zuge des Eras-
mus + Projekts mit Schulen aus ganz Europa zusammen 
erarbeitet haben, ansprechend zusammenstellen.“
Alle Beteiligten freuen sich nun sehr, dass das 2019 an-
gefangene Vorhaben trotz aller Widrigkeiten nun doch 
vollendet werden konnte, wenn auch ganz anders als 
ursprünglich geplant. 

In Gruppenarbeiten entwickelten die Schüler einen Flyer zum Weg der 

Geschichte.

Grundschule an der Beethovenstraße

Gemeinschaftsaktion des Elternbeirats
200 bunte Wimpel wehen seit kurzem über dem Schulhof der Grundschule an der  
Beethovenstraße. 

Die Idee dazu hatte der Elternbeirat, der auch in mühevoller Handarbeit das Zuschnei-
den, Umnähen und Aufhängen der Wimpel übernommen hatte. Nachdem die Kinder 
der verschiedenen Klassen in den Monaten des Lockdowns kaum Kontakt zueinander 
hatten, sollte ein gemeinsames Projekt das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb 
der Schule wieder stärken. 

Und so durfte jedes Kind im Kunstunterricht einen Stoffwimpel ganz nach eigenem Ge-
schmack bemalen. Regenbogen, Blumen, Tiere, Spielekonsole - alles wurde verewigt 
und flattert nun fröhlich über den Köpfen der stolzen Künstler.
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Stadt Waldkraiburg

Interview mit dem Kinobetreiber Thomas Rahnert
Herr Rahnert, seit wenigen Wochen dürfen nun 
die Kinos unter strengen Auflagen wieder geöff-
net werden. Was sind die wichtigsten Regeln für 
eure Besucher?
Natürlich die allgemein gültigen Abstands- und Hygie-
neregeln. Maskenpflicht herrscht natürlich im ganzen 
Kino, die Maske darf lediglich zum Verzehr auf dem 
Platz abgenommen werden. Hierüber sind wir schon 
sehr froh, denn was wäre Kino ohne Popcorn, Knabber-
zeug und Getränk. Ich glaube, viele würden dann auch 
gar nicht kommen. Auf alle Fälle wäre ein Betrieb noch 
unwirtschaftlicher, als ohnehin schon durch die automa-
tisch im Kassensystem hinterlegten Sitzplatzblockaden. 
Um jede Reservierung bzw. um jeden Kauf wird ein Be-
reich von 1,5m automatisch blockiert.
D.h. wenn ein einzelner sich einen Platz in der Mitte des 
Saals reserviert, sind um ihn weitere 10 Plätze blockiert.

Gibt es Probleme im Zusammenhang mit der er-
neuten Öffnung?
Jede Menge! Ein Kino lebt hauptsächlich mit Angestell-
ten auf Mini-Job-Basis, also 450.-Euro-Kräften.
Tja, genau diese waren aber die Verlierer der Pandemie, 
da für sie kein Fond o.ä. bereitstand. Ärgerlich, denn als 
Arbeitgeber bezahle ich 30 Prozent zum Aushilfslohn an 
die Bundesknappschaft, hier hätte ein Sonderfond gut-
getan. Bei den Festangestellten griff wenigstens das 
Kurzarbeitergeld und dies klappte sehr gut, obwohl wir 
uns ja hierzulande immer über die Bürokratie beschwe-
ren. Leider hatten sich viele während der Pandemie 
andere Aushilfsjobs gesucht, und ehrlich, da kann ich 
keinem böse sein. Manche haben auch in der Pandemie 
gemerkt, dass es Zeit ist, den Zweitjob an den Nagel zu 
hängen. Gottseidank sind doch ein paar Getreue geblie-
ben, zusätzlich haben uns ein paar ehemalige Mitarbei-
ter zum Start geholfen und neue Kräfte eingearbeitet. 
Einige ehemalige, die aus verschiedenen Gründen auf-
gehört hatten, kamen nun glücklicherweise auch wieder 
zu uns, sodass der Personalstand schon wieder etwas 
gewachsen ist. Dennoch bleibt viel an meiner Frau und 
mir hängen, wir arbeiten derzeit quasi 24/7.

Ein für Mai geplanter Umbau unserer Säle 1 bis 6 hat sich 
leider nun auch in diese heiße Phase geschoben, sodass 
uns die nächsten zwei Monate immer ein Saal fehlen 
wird. Das macht es bei den Abstandsreglungen auch 
nicht leicht. Wir sind dabei, unsere Säle corona-gerecht 
umzubauen, dank großzügiger Hilfe des Bundeskultur-
ministeriums. Wir bekommen eine neue Bestuhlung und 
ziehen dabei die Reihenabstände auf die geforderten 1,5 
m Abstand auseinander. Dies bedingt allerdings auch 
einen kompletten Umbau des Saals mit einer neuen 
Auframpung. Wäre alles kein Problem gewesen, war 
alles rechtzeitig bestellt, nur waren wohl viele Kino-
kollegen auf die gleiche Idee gekommen. Die für Ende 
Mai geplante Lieferung der neuen Stühle verschob sich 
stückchenweise bis Mitte Juli, da die Hersteller vollkom-
men überlastet waren. Aber auch diese Phase werden 
wir überstehen und freuen uns schon darauf unseren 

Gästen einiges mehr an Komfort und Sicherheit bieten 
zu können.

Technische Probleme kommen zur ganzen Gaudi auch 
immer wieder hinzu, gerade die vielen Neuerungen im 
Kassensystem wie eben automatische Blockaden, auto-
matisierte Dokumentationspflichten, die die Finanzbe-
hörde jedem auferlegt, der eine Registrierkasse betreibt, 
machen immer wieder Schwierigkeiten, es ist eben ge-
rade echt Kino machen im Ausnahmezustand.

Sind für diesen Sommer besondere Events im oder 
um das Kino geplant?
Ein Event läuft schon, unser Klappstuhl Open Air Kino, 
jeden Freitag und Samstag. Wir haben wieder denselben 
Aufbau auf unserem Parkplatz gemacht, wie er aus der 
Not geboren im letzten Jahr fürs Autokino gemacht wur-
de. Nur eben nicht als Autokino, sondern als Freiluftkino 
bei dem unsere Besucher ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen können und jegliche Sitzgelegenheit mitbringen 
dürfen. Gallenbach wäre dieses Jahr sicher eine Nummer 
zu groß. Wir waren immer gerne dort, aber wenn ich an 
über 500 Besucher denke, derzeit lieber nicht. Wir haben 
auf unserem Parkplatz das Geschehen besser im Griff 
und beschränken auf max. 150 Besucher.
Am 20. Juli nutzte Bayern 1 unser Klappstuhl Open Air 
bereits zu einer Kaiserschmarrndrama-Preview mit 
einer kleinen Open Air Disco. Hier wurden von Bayern 1 
gerade mal 100 Besucher ausgewählt, wir hatten gutes 
Wetter und gute Stimmung! Unsere Open Air Preview 
vom neuen Eberhofer am 31. Juli ist auch schon längst 
ausverkauft, wir werden aber sicher noch einige Freiluft-
Vorstellungen anbieten. Nur wollen wir das Programm 
wochenweise machen, damit bei einem wetterbeding-
ten Ausfall auch Vorstellungen am Wochenende drauf 
nachgeholt werden können. Einige Plätze sind aber noch 
für die Vorstellungen vom neuen Film „Das Glaszimmer“ 
von Christian Lerch am 29. und 30. Juli frei. Der Film 
spielt in der Nähe in einer finsteren Zeit und wurde auch 
in der Gegend gedreht!

Und zum ganz heißen Thema „Beckenrandsheriff“, dem 
neuen Film von Regisseur Marcus H. Rosenmüller, zu ei-
nem erheblichen Teil in Waldkraiburg gedreht, kann ich 
noch nicht allzuviel sagen. Aus rechtlichen Gründen darf 
er wohl nicht vor Anfang September auf die Leinwand. 

Selbst der Rosenmüller konnte das nicht für uns möglich 
machen. Hier nochmal einen Dank an ihn. Eigentlich ist 
das keine Zeit mehr um Open Air Kino zu machen, aber 
wir verhandeln mit einem Partner, der als Veranstalter 
da wohl einiges möglich machen will, sodass auch bei 
kälteren Nächten keiner frieren muss.

Gibt es noch etwas, das Sie unseren Lesern mit-
teilen wollen?
Oh ja! Nach den Erfahrungen des ersten großen Start-
wochenendes möchte ich gerne noch ein paar Worte an 
die Leser richten.
Wir lieben Kino machen, aber Kino ist noch lange nicht 
wie es vor der Pandemie war. Habt Geduld, unser Perso-
nal ist noch nicht so routiniert wie dereinst!
Kommt etwas früher, reserviert und kauft bitte mög-
lichst online! Wir können unser Telefon noch nicht stän-
dig besetzen, nehmen aber dort auch nach Möglichkeit 
jegliche Reservierung an. Nur online seid ihr schon regis-
triert. Bei telefonischen Reservierungen haben wir zu-
sätzlich den Zirkus mit dem Besucherdatenerfassungs-
bogen, der ausgefüllt an die Kasse mitgebracht werden 
muss. Vier Wochen später habe ich dann den Aufwand 
die Bögen alle zu schreddern. Ein irrer Aufwand, der 
bei Onlinekauf und -reservierung nicht anfällt. Kommt 
bitte nicht ohne Reservierung. Am Wochenende musste 
ich in etliche enttäuschte Gesichter blicken, da bei den 
geltenden Abstandsregeln ein 200-Platz-Saal mit ca. 60 
Besuchern „ausverkauft“ ist. Kino ist eben noch nicht wie 
vor Corona, aber mit Vernunft könnten wir dort wieder 
hinkommen.
Leider mussten wir bei unseren Besuchern auch schon 
Unvernunft feststellen. Ganz Schlaue schleichen nach 
Beginn der Vorstellung auf vermeintlich freie, „bessere“ 
Plätze und missachten somit die Abstandsregeln. Hier 
werden wir weitere Kontrollmechanismen einbauen und 
konsequent Hausverbote aussprechen müssen, denn wir 
stehen in der Verantwortung, dass die Hygienevorschrif-
ten auch eingehalten werden. Nach Rücksprache mit der 
Polizei und dem Gesundheitsamt droht bei derartigem 
Verhalten dem unvernünftigen Besucher sogar eine An-
zeige wegen Verstoß gegen das Infektionsschutzgesetz.
Bitte nehmt vermehrt unsere Onlineangebote wahr, 
bringt Zeit und gute Laune mit. 
Wir sind gerne wieder für Euch da. Lasst uns gemeinsam 
dahin kommen, wie es mal vor der Pandemie war!
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Unsere Geschichte

Vor 70 Jahren: Aus Hoko-Bunker wird Kirche

Dass unsere Stadt auf dem Gelände einer Pulverfabrik 
entstand, ist allgemein bekannt. Ab 1946 waren die Hei-
matvertriebenen, die hier eine neue Heimat aufbauten, 
gezwungen mit den vorhandenen Gebäuden und der 
Infrastruktur etwas Sinnvolles daraus zu machen.

Unter den vielen Produktionsbauten des Pulverwerks 
Kraiburg gab es auch zwei große, so genannte Hochkon-
zentrationsanlagen. Jede „Hoko“ bestand aus insgesamt 
zehn Gebäuden mit den Nummern 301 bis 308, 386 und 
387 sowie 401 bis 408, 486 und 487. In den 400-er Ge-
bäuden siedelte sich ab 1948 die Firma Chemische Werke 
LOWI an. Die 300-er wurden ebenfalls für Firmen ge-
nutzt (Nr. 303 z.B. als Kino „Scala“). Auf der Suche nach 
einem Gebäude, das als Kirche für die Katholiken genutzt 
werden konnte, wurde man beim größten Bau der Hoko, 
mit Gebäude 301, bereits 1949 fündig. Bis man aber mit 
den Umbauarbeiten beginnen konnte, dauerte es noch 
bis Anfang 1951.

Der Mühldorfer Architekt Paul Dörr (1910-1994) bekam 
den Auftrag für die Bauplanung. Die ehemalige Produk-
tionshalle wurde zum Kirchenschiff (Maße: 35 m lang, 14 
breit) und bot 800 Gläubigen Platz. Im Haus wurde auch 
für den Seelsorger, Kurat Josef Krebs, eine Wohnung ein-
gerichtet. Auf dem Dach entstand ein kleiner Turm für 
eine Glocke, die bereits in der Barackenkirche zum Gebet 
einlud. An der Decke waren zwei gestaltete Glasflächen 
angebracht. 

Die Salesianer Don Bosco in Waldwinkel bei Aschau, die 
erst knapp ein Jahr zuvor, im Sommer 1950, Lehrbetrie-
be für Handwerksberufe gegründet hatten, wurden mit 
der Innenausstattung betraut. Die Lehrlinge fertigten 
mit großer Geschicklichkeit ein großes Holzkreuz, Taber-
nakel, Ambo, Sitzbänke, Kommuniongitter und Kerzen-
leuchter an.

Am 12. August 1951 weihte Weihbischof Dr. Johannes 
Neuhäusler den ehem. Hoko-Bunker zur Kuratiekirche 
auf den Titel „Christkönig“. Als die junge Gemeinde 
Waldkraiburg die Betonstraßen mit Straßennamen ver-
sah, nannte man die Straße zwischen dem künftigen 
Stadtplatz und dem Gotteshaus „Kirchenstraße“. In den 
folgenden Jahren entstanden aus der Hand des aus 
Hirschberg in Schlesien stammenden Glaskuglermeisters 
Alfred Poppitz (1911-1975) 14 schöne handgeschnitzte 
Kreuzwegtafeln. 

Waldkraiburg und folglich auch die katholische Pfarrei 
wuchs rasant, so dass es schnell klar wurde, dass auch 
dieser Bau nur ein Provisorium sein konnte. Am 14. Juni 
1964, also knapp 13 Jahre später, wurde die heutige 
Pfarrkirche Christkönig an der Ecke Berliner Platz/Karls-
bader Straße geweiht. Die Bunkerkirche diente noch 

einige Jahre als Treffpunkt der Pfarrjugend, geriet dann 
aber im Laufe der Jahre in Vergessenheit. Als 1969 die 
Johannes-von-Nepomuk-Kirche errichtet wurde, konnte 
dort die Einrichtung aus der Hand der Waldwinkler Lehr-
linge Platz finden - auch Glocke und Kreuzweg.

Im Mai 1984 wurde die Bunkerkirche abgerissen und 
die Pfarrei verkaufte das Grundstück. Während der Ab-
rissarbeiten wurden giftige Teerrückstände aus der Zeit 
des Pulverwerks gefunden. In den 1990er Jahren wurde 
hier ein Wohngebäude errichtet. Seit 1984 erinnert an 
das Gotteshaus nur noch der Straßenname und ab 2002 
auch die Station Nr. 17 vom Weg der Geschichte.

Die Bunte Seite

BUND Naturschutz: Klimawandel zeigt sich auch bei Waldkraiburg 

Der Klimawandel hat auch das Waldkraiburg und Um-
gebung fest im Griff. Im Isental trocknen Kleingewässer 
aus, in den während der Eiszeit entstandenen Toteiskes-
seln ist der Wasserhaushalt gestört und in der Schot-

terebene zwischen Waldkraiburg und Ampfing ist der 
Grundwasserstand um zwei Meter gesunken. Tiere und 
Pflanzen der Feuchtgebiete leiden Not. Die gestressten 
Fichten befällt der Borkenkäfer und 2018 zeigten Buchen 
schon im August herbstliches Braun. Dass es 2021 aus-
nahmsweise wieder einmal so kühl und regnerisch ist, 
wie noch vor 40 Jahren üblich, verschafft der Natur nur 
eine kurze Verschnaufpause.
Wie kritisch die Situation ist, erlebt der BUND Natur-
schutz in den von ihm betreuten Gebieten. So können 
seltene Amphibien wie Gelbbauchunke oder Wechsel-
kröte in der BUND Naturschutzkiesgrube nördlich von 
Waldkraiburg und im FFH-Gebiet bei Aschau Werk nur 
durch die Anlage künstlicher Gewässer vor dem Aus-
sterben bewahrt werden. Denn die meisten Jahre sind zu 
trocken und der Regen füllt die bisherigen Laichgewäs-
ser viel zu selten. Die Frühjahrsniederschläge, entschei-
dend für die Amphibien, lagen in den letzten Jahren um 
8,7 % unter dem langjährigen Mittel, die Temperaturen 

um 1,6°C darüber, was die Verdunstung deutlich erhöht 
und die Austrocknung der Gewässer fördert. Wie die Na-
turschützer beobachten, versiegen auch Bäche immer 
häufiger, was Kleinfischarten aber auch den Feuersala-
mander gefährdet. So sind in der Howaschen bachab-
wärts der Gemeinde Aschau die Fischarten Elritze und 
Schmerle ausgestorben, ebenso der Grasfrosch. Denn 
der Bach führt hier nur nach Starkregen noch für wenige 
Tage Wasser. 
Neben Maßnahmen gegen die Klimaerwärmung ist es 
nach Ansicht des BUND Naturschutz jetzt auch dringend 
nötig, einen besseren Rückhalt des Wassers in der Land-
schaft zu ermöglichen. Auch muss die Beeinträchtigung 
von Feuchtgebieten und Gewässern durch zu hohe Dün-
geeinträge, Entwässerungen, Begradigung und Flächen-
verluste deutlich reduziert werden. Auch in Waldkraiburg 
wird der Rückhalt von Wasser bei zukünftigen Planungen 
ein wichtiges Thema sein.
BUND Naturschutz

Vertrocknete Kaulquappen der Wechselkröte während einer Hitzeperiode

Kath. Bunkerkirche, Ostfassade, am Dach die beiden Oberlichten und das 

Glockentürmchen.

Das Kircheninnere geschmückt zur Weihezeremonie am 12. August 1951.
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Stadtplatz 26
84478 Waldkraiburg

Telefon:  (08638) 959 0
Fax:  (08638) 959 200
E-Mail:  stadt@waldkraiburg.de

www.waldkraiburg.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch: 8 – 12 Uhr
Donnerstag: 8 – 12 Uhr  |  13 – 18 Uhr
Freitag: 8 – 12 Uhr

Stadt Waldkraiburg

Das Rathaus ist wieder geöffnet. Eine Terminvereinbarung ist weiterhin erforderlich. 
Termine können telefonisch vereinbart werden. 

Die wichtigsten Telefonnummern im Überblick
Vermittlung
08638 959 0

Soziales
08638 959 211

Sozialer Wohnungsbau
08638 959 262

Aufsuchende Sozialarbeit
08638 959 2160

Standesamt
08638 959 223

Gewerbe
08638 959 126 (oder 226)

Gaststätten
08638 959 127 (oder 227)

Renten
08638 959 110 (oder 210)

Bauamt
08638 959 270

Einwohnermelde-,
Pass- und Wahlamt

08638 959 106

Waldkraiburger Stadtinfo – August/September 2021


